
 

 
 

A
m

tl
ic

h
e

r 
 S

c
h

u
la

n
z
e

ig
e

r 
 

 

 

 

 

 

 

 

3 - aktualisiert 

Würzburg, 26. Februar 2018 

142. Jahrgang 



Schulanzeiger der Regierung von Unterfranken Nr. 3/18 

 
 

 

54 

 

 

Inhaltsübersicht: 

STELLENAUSSCHREIBUNGEN ______________________________________ 56 

Ausschreibung der Stelle eines Fachberaters/einer Fachberaterin (E/G) am Staatlichen Schulamt 
im Landkreis Main-Spessart ________________________________________________________ 56 

Ausschreibung der Stelle eines Fachberaters/einer Fachberaterin für Technik an den Staatlichen 
Schulämtern in der Stadt und im Landkreis Schweinfurt __________________________________ 57 

Ausschreibung von Funktionsstellen an staatlichen beruflichen Schulen – Staatliches Berufliches 
Schulzentrum Aschaffenburg _______________________________________________________ 58 

Ausschreibung von Funktionsstellen an staatlichen beruflichen Schulen – Jakob-Preh-Schule, 
Staatliche Berufsschule Bad Neustadt a. d. Saale _______________________________________ 59 

Freie bzw. demnächst freiwerdende Stellen an Grund- und Mittelschulen _____________________ 61 

Besetzung von Lehrerstellen an Grund- und Mittelschulen in Unterfranken ____________________ 68 

Ausschreibung der Stellen für Schulleiter, Ständige Vertreter und Außenstellenleiter an 
staatlichen beruflichen Schulen ______________________________________________________ 72 

VERÖFFENTLICHUNGEN UND BEKANNTMACHUNGEN _________________ 76 

Staatliche Prüfung für Lehrkräfte der Textverarbeitung im Jahr 2018 ________________________ 76 

Vorbereitungsdienst für das Lehramt an Grundschulen, das Lehramt an Mittelschulen und das 
Lehramt an Sonderschulen/Lehramt für Sonderpädagogik 2019 nach den Zulassungs- und 
Ausbildungsordnungen für das Lehramt an Grundschulen, das Lehramt an Mittelschulen und das 
Lehramt für Sonderpädagogik _______________________________________________________ 77 

Verwendung der Verfassungsschutzberichte im Unterricht ________________________________ 78 

Qualifikationsprüfung (Zweite Prüfung) der Förderlehrerinnen und Förderlehrer 2019 ___________ 79 

HINWEISE AUF BEKANNTMACHUNGEN ______________________________ 80 

Änderung der Bekanntmachung über Reisekostenvergütung, Trennungsgeld und 
Umzugskostenvergütung im Rahmen des Vorbereitungsdienstes für ein Lehramt bzw. der 
Ausbildung zur Fach- und Förderlehrkraft ______________________________________________ 80 

Änderung der Bekanntmachung zur Krisenintervention an Schulen__________________________ 80 

NICHTAMTLICHER TEIL ____________________________________________ 81 

Frühlingserwachen auf dem Bauernhof - Unterfränkische Bauernhöfe laden Schulklassen ein ____ 81 
  



Schulanzeiger der Regierung von Unterfranken Nr. 3/18 

 

 

55 

Ausschreibung der Stelle zur Schulleiterstellvertreterin/Sonderschulkonrektorin bzw. zum 
Schulleiterstellvertreter/Sonderschulkonrektor der BesGr. A15 an der Graf-zu-Bentheim-Schule, 
Förderzentrum mit dem Förderschwerpunkt Sehen und weiterer Förderbedarf der 
Blindeninstitutsstiftung, Würzburg ____________________________________________________ 82 

Sommertheater Pusteblume ________________________________________________________ 84 

Sonderausstellung des Lohrer Schulmuseums vom 4. März bis 6. August 2018: Die Kartoffel 
in der Schule ____________________________________________________________________ 85 

12. Heilsbronner Lehrerinnen- und Lehrertag ___________________________________________ 86 

MEDIENHINWEISE ________________________________________________ 87 

 



Schulanzeiger der Regierung von Unterfranken Nr. 3/18 

 

 

56 

Stellenausschreibungen 
 
 

Ausschreibung der Stelle eines Fachberaters/einer Fachberaterin (E/G) am Staatlichen Schul-
amt im Landkreis Main-Spessart 
 
Am Staatlichen Schulamt im Landkreis Main-Spessart ist  - befristet auf drei Jahre – zum 01.08.2018 
eine weitere Stelle eines Fachberaters/einer Fachberaterin für Ernährung/Gestalten (Fachbereich 
Soziales) zu besetzen. 
 
Sie wird zur allgemeinen Bewerbung ausgeschrieben. 
 
Bewerben können sich Fachlehrer und Fachlehrerinnen, die eine entsprechende fachliche Qualifikati-
on nachweisen und fähig und bereit sind, die Aufgabe eines Fachberaters/einer Fachberaterin zu 
übernehmen. Von Vorteil wäre es, wenn die Bewerberin/der Bewerber eine Zusatzqualifikation im 
Fachbereich Wirtschaft hat. 
 
Die Stelle ist für die Besetzung mit schwerbehinderten Menschen geeignet. Schwerbehinderte werden 
bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt be-
rücksichtigt. 
 
Die Fachberater erhalten für ihre Tätigkeit Anrechnungsstunden im Rahmen des bestehenden Stun-
denpools gemäß Ziffer 3.3 der Bekanntmachung über die Unterrichtspflichtzeit der Lehrer und Fach-
lehrer an Grund- und Hauptschulen vom 10.05.1995 (KWMBl I S. 136). Fachlehrkräften wird eine Stel-
lenzulage gemäß BayBesO gewährt. 
 
Für die Aufgaben der Fachberatung gilt die Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums 
vom 8. Mai 1995 Nr. IV/5 P 7027-4/47 798 über die Fachberatung beim Staatlichen Schulamt 
(KWMBl I S. 205). 
 
Termine: 
 
Vorlage des Gesuchs 
beim Staatlichen Schulamt des Bewerbers/der Bewerberin: 12.03.2018 
bei dem für die ausgeschriebene Stelle zuständigen Staatlichen Schulamt: 19.03.2018 
bei der Regierung von Unterfranken: 23.03.2018 
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Ausschreibung der Stelle eines Fachberaters/einer Fachberaterin für Technik an den Staatli-
chen Schulämtern in der Stadt und im Landkreis Schweinfurt 
 
An den Staatlichen Schulämtern in der Stadt und im Landkreis Schweinfurt ist die Stelle eines Fachbe-
raters/einer Fachberaterin für Technik zu besetzen.  
 
Sie wird zur allgemeinen Bewerbung ausgeschrieben. 
 
Bewerben können sich Fachlehrer und Fachlehrerinnen, die eine entsprechende fachliche Qualifikati-
on nachweisen und fähig und bereit sind, die Aufgabe eines Fachberaters/einer Fachberaterin zu 
übernehmen. 
 
Die Stelle ist für die Besetzung mit schwerbehinderten Menschen geeignet. Schwerbehinderte werden 
bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt be-
rücksichtigt. 
  
Die Fachberater erhalten für ihre Tätigkeit Anrechnungsstunden im Rahmen des bestehenden Stun-
denpools gemäß Ziffer 3.3 der Bekanntmachung über die Unterrichtspflichtzeit der Lehrer und Fach-
lehrer an Grund- und Hauptschulen vom 10.05.1995 (KWMBl I S. 136). 
 
Für die Aufgaben der Fachberatung gilt die Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums 
vom 8. Mai 1995 Nr. IV/5-P 7027-4/47 798 über die Fachberatung beim Staatlichen Schulamt 
(KWMBl I S. 205).  
 
Termine:  
 
Vorlage des Gesuchs 
beim Staatlichen Schulamt des Bewerbers/der Bewerberin: 12.03.2018 
bei dem für die ausgeschriebene Stelle zuständigen Staatlichen Schulamt: 19.03.2018 
bei der Regierung von Unterfranken: 23.03.2018 
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Ausschreibung von Funktionsstellen an staatlichen beruflichen Schulen – Staatliches Berufli-
ches Schulzentrum Aschaffenburg 
 
Am Staatlichen Beruflichen Schulzentrum Aschaffenburg ist die Stelle 
 

eines „Mitarbeiters/einer Mitarbeiterin in der Schulleitung“ 
 
sofort zu besetzen. Im Schuljahr 2017/18 werden an der Schule 444 Teilzeitschüler der Fachrichtung 
Ernährung und 528 Vollzeitschüler an den Berufsschulen für Ernährung und Versorgung, Kinderpflege 
und Sozialpflege sowie im Bereich Berufsintegration unterrichtet. 
 
Von den Bewerberinnen und Bewerbern wird Folgendes erwartet: 
 

 Erfahrungen mit dem Stundenplanprogramm UNTIS 
 

 Ausgeprägte Bereitschaft, Schulentwicklungsprozesse zu begleiten und zu unterstützen sowie das 
Qualitätsmanagement verantwortlich zu organisieren 

 

 Medienpädagogische und informationstechnische Kompetenzen 
 

 Organisation schulischer Veranstaltungen und Mitwirkung bei deren Durchführung 
 

 Unterstützung der Öffentlichkeits- und Pressearbeit 
 
Erforderliche Qualifikationen sind u. a. ein hohes Maß an Organisationsvermögen und Fähigkeit zum 
vorausschauenden Planen und selbstständigen Arbeiten, ein hohes Maß an Teamfähigkeit, gute 
Kommunikationsfähigkeit und Verhandlungsgeschick sowie Kenntnisse und Fertigkeiten in der Erstel-
lung von Vertretungsplänen mit Untis. 
 
Für die Besetzung der Stelle kommen besonders geeignete Lehrkräfte mit einschlägiger Fachrichtung 
und mit entsprechender Qualifikation in Betracht. 
Auf die weiteren Anforderungen aus den Richtlinien für Funktionen von Lehrkräften an staatlichen 
beruflichen Schulen (FubSch) wird hingewiesen. 
 
Eine Beförderung bis zur Besoldungsgruppe A 15 ist möglich. 
 
Die Stelle ist für die Besetzung mit schwerbehinderten Menschen geeignet; schwerbehinderte Bewer-
ber/Bewerberinnen werden bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.  
 
Frauen werden besonders aufgefordert, sich zu bewerben (Art. 2 Abs. 1, Art. 7 Abs.3 Bayerisches 
Gleichstellungsgesetz -BayGIG-). Auf das Antragsrecht zur Beteiligung der Gleichstellungsbeauftrag-
ten wird hingewiesen (Art. 18 Abs. 3 BayGIG). 
 
Soweit für die Funktionsstelle sowohl Bewerbungen von Umsetzungs- oder Versetzungsbewerberin-
nen bzw. -bewerbern (Personen, die das statusrechtliche Amt bereits innehaben) als auch von Beför-
derungsbewerberinnen bzw. -bewerbern vorliegen, wird die Regierung von Unterfranken über Umset-
zungs- oder Versetzungsanträge vorab entscheiden, so dass es zu einem Abbruch des Auswahlver-
fahrens kommen kann. 
 
Bewerbungen sind bis spätestens 3 Wochen nach der Veröffentlichung im Schulanzeiger zusammen 
mit einer Stellungnahme des Schulleiters auf dem Dienstweg bei der Regierung von Unterfranken 
einzureichen. 
 
Die Schulleitungen werden gebeten, die Ausschreibung den Lehrkräften in geeigneter Form bekannt-
zugeben. 
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Ausschreibung von Funktionsstellen an staatlichen beruflichen Schulen – Jakob-Preh-Schule, 
Staatliche Berufsschule Bad Neustadt a. d. Saale 
 
An der Jakob-Preh-Schule ist folgende Funktionsstelle neu zu besetzen: 
 

Mitarbeiter/in als Systembetreuer/in (EDV) 
 
Von den Bewerberinnen und Bewerbern wird Folgendes erwartet: 
 

 Betreuung des gesamten Schulnetzes inklusive Verwaltungsnetz 
 

 Beherrschung bzw. Einarbeitung in die VMWare-Software und deren Tools, im Speziellen das Er-
stellen und Pflegen von Snapshots und Durchführen der Recomposes im VM-Pool mit VMWare 
Sphere 

 

 Verwaltung von individuellen Benutzerkennungen (ca. 2000) in der Active Directory 
 

 Erstellen und Pflegen von Benutzerrichtlinien und Benutzergruppen  
 

 Betreuung mehrerer Windows Server (2008 und 2012) 
 

 Beherrschung bzw. Einarbeitung in das OPSI-Tool sowie das Erstellen von OPSI-Paketen zur 
Softwareinstallation 

 

 Installation von Softwarepaketen und deren Freischaltung  
 

 Datensicherung und Wiederherstellung 
 

 Kommunikation mit EDV-Stelle des Sachaufwandträgers, Umgang mit dem Helpdesk 
 

 Mitbetreuung des Stundenplanprogrammes  
 

 Pädagogische Aufgaben, die sich aus der obigen Stellenbeschreibung ergeben 
 

 SchiLF-Veranstaltungen zur EDV und Digitalisierung organisieren und umsetzen 
 

 Unterstützung der Schulleitung bei schulorganisatorischen und fachlichen Fragen sowie die Erar-
beitung von Vorlagen, etc. 

 

 Mitwirkung bei der Erstellung des Jahresberichtes  
 
Für die Besetzung der Stelle kommen besonders geeignete Lehrkräfte mit einschlägiger Fachrichtung 
und mit entsprechender Qualifikation in Betracht. 
Auf die weiteren Anforderungen aus den Richtlinien für Funktionen von Lehrkräften an staatlichen 
beruflichen Schulen (FubSch) wird hingewiesen. 
 
Eine Beförderung bis zur Besoldungsgruppe A 15 ist möglich. 
 
Die Stelle ist für die Besetzung mit schwerbehinderten Menschen geeignet; schwerbehinderte Bewer-
ber/Bewerberinnen werden bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.  
 
Frauen werden besonders aufgefordert, sich zu bewerben (Art. 2 Abs. 1, Art. 7 Abs.3 Bayerisches 
Gleichstellungsgesetz -BayGIG-). Auf das Antragsrecht zur Beteiligung der Gleichstellungsbeauftrag-
ten wird hingewiesen (Art. 18 Abs. 3 BayGIG). 
 
Soweit für die Funktionsstelle sowohl Bewerbungen von Umsetzungs- oder Versetzungsbewerberin-
nen bzw. -bewerbern (Personen, die das statusrechtliche Amt bereits innehaben) als auch von Beför-
derungsbewerberinnen bzw. -bewerbern vorliegen, wird die Regierung von Unterfranken über Umset-
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zungs- oder Versetzungsanträge vorab entscheiden, so dass es zu einem Abbruch des Auswahlver-
fahrens kommen kann. 
 
Bewerbungen sind bis spätestens 3 Wochen nach der Veröffentlichung im Schulanzeiger zusammen 
mit einer Stellungnahme des Schulleiters auf dem Dienstweg bei der Regierung von Unterfranken 
einzureichen. 
 
Die Schulleitungen werden gebeten, die Ausschreibung den Lehrkräften in geeigneter Form bekannt-
zugeben. 
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Freie bzw. demnächst freiwerdende Stellen an Grund- und Mittelschulen 
 

Alle Regierungsbezirke veröffentlichen freie und frei werdende Funktionsstellen im Amtlichen Schul-
anzeiger des jeweiligen Bezirks. 
 
Diese Funktionsstellen sowie auch die wiederholte Ausschreibung von Funktionsstellen (Zweite Aus-
schreibung) stehen grundsätzlich Bewerbern aus allen bayerischen Regierungsbezirken offen.  
Bitte informieren Sie sich deshalb in den im Internet veröffentlichten, allen zugänglichen Amtlichen 
Schulanzeigern und beachten Sie die dort gesetzten Fristen. 
 
Die Amtlichen Schulanzeiger der einzelnen Regierungsbezirke finden Sie unter folgenden Internetad-
ressen: 
 
Oberfranken 
http://www.regierung.oberfranken.bayern.de/schulen/schulanzeiger 

 
Mittelfranken 
http://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/serv/download/downabt1/schulanzeiger/schulanzeiger.htm 

 
Unterfranken 
http://www.regierung.unterfranken.bayern.de/service/publikationen/13521/index.html 

 
Oberpfalz 
http://www.ropf.de/download/amtliche/index.php 

 
Oberbayern 
http://www.regierung.oberbayern.bayern.de/bekanntmachung/osa 

 
Niederbayern 
http://www.regierung.niederbayern.bayern.de/schulen/schulanzeiger.htm 

 
Schwaben 
http://www.regierung.schwaben.bayern.de/Aufgaben/Bereich_4/Schulanzeiger/Schulanzeiger.php 
 
 

Rektor/Rektorin 
 

Schule Schüler/Klassen SchA Bes.Gr. Bemerkungen 

Grundschule Untermerz-
bach 
Schulstr. 3 
96190 Untermerzbach 
Tel.: 09533/372 
Fax: 09533/9808176 
eMail: 
volksschuleuntermerzbach@t-
online.de 

Schülerzahl: 49 
Klassenzahl: 2 

HAS A13+AZ - Befähigung für das Lehr-
amt an Volks- oder Grund-
schulen 

- mehrjährige und aktuelle 
Erfahrungen in der Grund-
schule 

- Fundierte EDV-Kenntnisse; 
Bereitschaft zur Arbeit mit 
dem Schulverwaltungs-
programm (ASV) 

Mittelschule 
Maroldsweisach 
Friedrich-Rückert-Ring 4 
96126 Maroldsweisach 
Tel.: 09532/217 
Fax: 09532/921006 
eMail: 
ms.maro@t-online.de  

Schülerzahl: 97 
Klassenzahl: 5 

HAS A13+AZ - Befähigung für das Lehr-
amt an Volks- oder Haupt-
schulen/Mittelschulen 

- mehrjährige und aktuelle 
Erfahrungen in der Haupt-
schule/Mittelschule 

- Fundierte EDV-Kenntnisse; 
Bereitschaft zur Arbeit mit 
dem Schulverwaltungs-
programm (ASV) 

  

http://www.regierung.oberfranken.bayern.de/schulen/schulanzeiger
http://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/serv/download/downabt1/schulanzeiger/schulanzeiger.htm
http://www.regierung.unterfranken.bayern.de/service/publikationen/13521/index.html
http://www.ropf.de/download/amtliche/index.php
http://www.regierung.oberbayern.bayern.de/bekanntmachung/osa
http://www.regierung.niederbayern.bayern.de/schulen/schulanzeiger.htm
http://www.regierung.schwaben.bayern.de/Aufgaben/Bereich_4/Schulanzeiger/Schulanzeiger.php
mailto:volksschuleuntermerzbach@t-online.de
mailto:volksschuleuntermerzbach@t-online.de
mailto:ms.maro@t-online.de
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Mittelschule Maßbach 
Centleite 
97711 Maßbach 
Tel.: 09735/9227 
Fax: 09735/9239 
eMail: 
rektorat@mittelschule-
massbach.de  

Schülerzahl: 99 
Klassenzahl: 5 

KG A13+AZ - Befähigung für das Lehr-
amt an Volks- oder Haupt-
schulen/Mittelschulen 

- mehrjährige und aktuelle 
Erfahrungen in der Haupt-
schule/Mittelschule 

- Fundierte EDV-Kenntnisse; 
Bereitschaft zur Arbeit mit 
dem Schulverwaltungs-
programm (ASV) 

Schlossberg-Grundschule 
Nüdlingen 
Josef-Willmann-Str. 9 
97720 Nüdlingen 
Tel.: 0971/99344 
Fax: 0971/69552 
eMail: sekretariat@vs-
nuedlingen.de 

Schülerzahl: 108 
Klassenzahl: 6 

KG A13+AZ - Befähigung für das Lehr-
amt an Volks- oder Grund-
schulen 

- mehrjährige und aktuelle 
Erfahrungen in der Grund-
schule 

- Fundierte EDV-Kenntnisse; 
Bereitschaft zur Arbeit mit 
dem Schulverwaltungs-
programm (ASV) 

- 2 Schulorte 

Dreifranken-Grundschule 
Geiselwind 
Friedrichstr. 6 
96160 Geiselwind 
Tel.: 09556/921000 
Fax: 09556/921002 
eMail: Drei-Franken-
Schule@t-online.de 

Schülerzahl: 84 
Klassenzahl: 4 

KT A13+AZ - Befähigung für das Lehr-
amt an Volks- oder Grund-
schulen 

- mehrjährige und aktuelle 
Erfahrungen in der Grund-
schule 

- Fundierte EDV-Kenntnisse; 
Bereitschaft zur Arbeit mit 
dem Schulverwaltungs-
programm (ASV) 

Nikolaus-Fey-Grundschule 
Wiesentheid 
Eisenbergringstr. 1 
97353 Wiesentheid 
Tel.: 09383/97160 
Fax: 09383/971629 
eMail: vs-wiesentheid@t-
online.de 

Schülerzahl: 243 
Klassenzahl: 12 

KT A14 - Befähigung für das Lehr-
amt an Volks- oder Grund-
schulen 

- mehrjährige und aktuelle 
Erfahrungen in der Grund-
schule 

- Fundierte EDV-Kenntnisse; 
Bereitschaft zur Arbeit mit 
dem Schulverwaltungs-
programm (ASV) 

Nikolaus-Fey-Mittelschule 
Wiesentheid 
Eisenbergringstr. 1 
97353 Wiesentheid 
Tel.: 09383/97160 
Fax: 09383/971629 
eMail: vs-wiesentheid@t-
online.de 

Schülerzahl: 277 
Klassenzahl: 15 

KT A14 - Befähigung für das Lehr-
amt an Volks- oder Haupt-
schulen/Mittelschulen 

- mehrjährige und aktuelle 
Erfahrungen in der Haupt-
schule/Mittelschule 

- Fundierte EDV-Kenntnisse; 
Bereitschaft zur Arbeit mit 
dem Schulverwaltungs-
programm (ASV) 

  

mailto:rektorat@mittelschule-massbach.de
mailto:rektorat@mittelschule-massbach.de
mailto:sekretariat@vs-nuedlingen.de
mailto:sekretariat@vs-nuedlingen.de
mailto:Drei-Franken-Schule@t-online.de
mailto:Drei-Franken-Schule@t-online.de
mailto:vs-wiesentheid@t-online.de
mailto:vs-wiesentheid@t-online.de
mailto:vs-wiesentheid@t-online.de
mailto:vs-wiesentheid@t-online.de
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Grundschule Gemünden-
Langenprozelten 
Schulgasse 4 
97737 Gemünden-
Langenprozelten 
Tel.: 09351/3106 
Fax: 09351/602352 
eMail: info@gs-
langenprozelten.de 

Schülerzahl: 82 
Klassenzahl: 4 

MSP A13+AZ - Befähigung für das Lehr-
amt an Volks- oder Grund-
schulen 

- mehrjährige und aktuelle 
Erfahrungen in der Grund-
schule 

- Fundierte EDV-Kenntnisse; 
Bereitschaft zur Arbeit mit 
dem Schulverwaltungs-
programm (ASV) 

Grundschule Lohr-
Sackenbach 
Zeiläckerweg 1 
97816 Lohr-Sackenbach 
Tel.: 09352/2736 
Fax: 09352/807291 
eMail: 
gssackenbach@gmx.de 

Schülerzahl: 57 
Klassenzahl: 3 

MSP A13+AZ - Befähigung für das Lehr-
amt an Volks- oder Grund-
schulen 

- mehrjährige und aktuelle 
Erfahrungen in der Grund-
schule 

- Fundierte EDV-Kenntnisse; 
Bereitschaft zur Arbeit mit 
dem Schulverwaltungs-
programm (ASV) 

Grundschule Lohr-
Wombach 
Bachstr. 32 
97816 Lohr-Wombach 
Tel.: 09352/1354 
Fax: 09352/807293 
eMail: 
mail@gs-wombach.de 

Schülerzahl: 130 
Klassenzahl: 6 

MSP A13+AZ - Befähigung für das Lehr-
amt an Volks- oder Grund-
schulen 

- mehrjährige und aktuelle 
Erfahrungen in der Grund-
schule 

- Fundierte EDV-Kenntnisse; 
Bereitschaft zur Arbeit mit 
dem Schulverwaltungs-
programm (ASV) 

Grundschule Rieneck 
Lamperweg 3 
97794 Rieneck 
Tel.: 09354/398 
Fax: 09354/9090039 
eMail: 
grundschule.rieneck@t-
online.de 

Schülerzahl: 62 
Klassenzahl: 4 

MSP A13+AZ - Befähigung für das Lehr-
amt an Volks- oder Grund-
schulen 

- mehrjährige und aktuelle 
Erfahrungen in der Grund-
schule 

- Fundierte EDV-Kenntnisse; 
Bereitschaft zur Arbeit mit 
dem Schulverwaltungs-
programm (ASV) 

- Offener Ganztag 

Grundschule Steinfeld 
Waldzeller Str. 11 
97854 Steinfeld 
Tel.: 09359/361 
Fax: 09359/90198 
eMail: 
vssteinfeldgs@gmx.de  

Schülerzahl: 74 
Klassenzahl: 4 

MSP A13+AZ - Befähigung für das Lehr-
amt an Volks- oder Grund-
schulen 

- mehrjährige und aktuelle 
Erfahrungen in der Grund-
schule 

- Fundierte EDV-Kenntnisse; 
Bereitschaft zur Arbeit mit 
dem Schulverwaltungs-
programm (ASV) 

- Etablierung von und Unter-
richten in jahrgangskombi-
nierten Klassen 

  

mailto:info@gs-langenprozelten.de
mailto:info@gs-langenprozelten.de
mailto:gssackenbach@gmx.de
mailto:mail@gs-wombach.de
mailto:grundschule.rieneck@t-online.de
mailto:grundschule.rieneck@t-online.de
mailto:vssteinfeldgs@gmx.de
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Grundschule Urspringen 
Schulstr. 8 
97857 Urspringen 
Tel.: 09396/371 
Fax: 09396/993865 
eMail: 
vsurspringen@t-online.de  

Schülerzahl: 75 
Klassenzahl: 4 

MSP A13+AZ - Befähigung für das Lehr-
amt an Volks- oder Grund-
schulen 

- mehrjährige und aktuelle 
Erfahrungen in der Grund-
schule 

- Fundierte EDV-Kenntnisse; 
Bereitschaft zur Arbeit mit 
dem Schulverwaltungs-
programm (ASV) 

Grundschule Milzgrund in 
Aubstadt 
Schulstr. 8 
97633 Aubstadt 
Tel.: 09761/2601 
Fax: 09761/5585 
eMail: grundschule-
aubstadt@t-online.de 

Schülerzahl: 75 
Klassenzahl: 4 

RG A13+AZ - Befähigung für das Lehr-
amt an Volks- oder Grund-
schulen 

- mehrjährige und aktuelle 
Erfahrungen in der Grund-
schule 

- Fundierte EDV-Kenntnisse; 
Bereitschaft zur Arbeit mit 
dem Schulverwaltungs-
programm (ASV) 

Edmund-Grom-
Grundschule 
Edmund-Grom-Mittelschule 
Poststr. 9 
97618 Hohenroth 
Tel.: 09771/635810 
Fax: 09771/6358129 
eMail: 
buero@vs-hohenrothe.de 

Schülerzahl: 240 
Klassenzahl: 13 

RG A14 - Befähigung für das Lehr-
amt an Volks- oder Grund-
schulen bzw. Hauptschu-
len/Mittelschulen 

- mehrjährige und aktuelle 
Erfahrungen in der Grund-
schule oder Hauptschu-
le/Mittelschule 

- Fundierte EDV-Kenntnisse; 
Bereitschaft zur Arbeit mit 
dem Schulverwaltungs-
programm (ASV) 

Udo-Lindenberg-
Mittelschule Mellrichstadt 
Sonnenlandstr. 19 
97638 Mellrichstadt 
Tel.: 09776/1751 
Fax: 09776/8330 
eMail: 
verwaltung@mittelschule-
mellrichstadt.de 

Schülerzahl: 351 
Klassenzahl: 18 

RG A14 - Befähigung für das Lehr-
amt an Volks- oder Haupt-
schulen/Mittelschulen 

- mehrjährige und aktuelle 
Erfahrungen in der Haupt-
schule/Mittelschule 

- Fundierte EDV-Kenntnisse; 
Bereitschaft zur Arbeit mit 
dem Schulverwaltungs-
programm (ASV) 

Grundschule Schwanfeld 
Schulstr. 4 – 6 
97523 Schwanfeld 
Tel.: 09384/253 
Fax: 09384/8649 
eMail: sekretariat@vs-
schwanfeld.de 

Schülerzahl: 164 
Klassenzahl: 8 

SW-L A13+AZ - Befähigung für das Lehr-
amt an Volks- oder Grund-
schulen 

- mehrjährige und aktuelle 
Erfahrungen in der Grund-
schule 

- Fundierte EDV-Kenntnisse; 
Bereitschaft zur Arbeit mit 
dem Schulverwaltungs-
programm (ASV) 

  

mailto:vsurspringen@t-online.de
mailto:grundschule-aubstadt@t-online.de
mailto:grundschule-aubstadt@t-online.de
mailto:buero@vs-hohenrothe.de
mailto:verwaltung@mittelschule-mellrichstadt.de
mailto:verwaltung@mittelschule-mellrichstadt.de
mailto:sekretariat@vs-schwanfeld.de
mailto:sekretariat@vs-schwanfeld.de
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Grundschule Röttingen 
Schulstr. 5 
97285 Röttingen 
Tel.: 09338/302 
Fax: 09338/9801090 
eMail: info@grundschule-
roettingen.de 

Schülerzahl: 145 
Klassenzahl: 8 

WÜ-L A13+AZ - Befähigung für das Lehr-
amt an Volks- oder Grund-
schulen 

- mehrjährige und aktuelle 
Erfahrungen in der Grund-
schule 

- Fundierte EDV-Kenntnisse; 
Bereitschaft zur Arbeit mit 
dem Schulverwaltungs-
programm (ASV) 

Grundschule Margets-
höchheim 
Mittelschule Margetshöch-
heim 
Friedenstr. 1 
97276 Margetshöchheim 
Tel.: 0931/461349 
Fax: 0931/462808 
eMail: mail@schule-
margetshoechheim.de 

Schülerzahl: 272 
Klassenzahl: 13 

WÜ-L A14 - Befähigung für das Lehr-
amt an Volks- oder Grund-
schulen bzw. Hauptschu-
len/Mittelschulen 

- mehrjährige und aktuelle 
Erfahrungen in der Grund-
schule oder Hauptschu-
le/Mittelschule 

- Fundierte EDV-Kenntnisse; 
Bereitschaft zur Arbeit mit 
dem Schulverwaltungs-
programm (ASV) 

 
 

Konrektor/Konrektorin 
 

Schule Schüler/Klassen SchA Bes.Gr. Bemerkungen 

Albrecht-Dürer-Mittelschule 
Haßfurt 
Dürerweg 22 
97437 Haßfurt 
Tel.: 09521/944426 
Fax: 09521/944425 
eMail: adm@schulzentrum-
hassfurt.de  

Schülerzahl: 287 
Klassenzahl: 14 

HAS A13+AZ - Befähigung für das Lehr-
amt an Volks- oder Haupt-
schulen/Mittelschulen 

- mehrjährige und aktuelle 
Erfahrungen in der Haupt-
schule/Mittelschule 

- Fundierte EDV-Kenntnisse; 
Bereitschaft zur Arbeit mit 
dem Schulverwaltungs-
programm (ASV) 

Sinnberg-Grundschule 
Bad Kissingen 
Sinnbergpromenade 4 
97688 Bad Kissingen 
Tel.: 0971/6991900 
Fax: 0971/699190150 
eMail: info@sinnberg-
grundschule.de 

Schülerzahl: 379 
Klassenzahl: 17 

KG A13+AZ - Befähigung für das Lehr-
amt an Volks- oder Grund-
schulen 

- mehrjährige und aktuelle 
Erfahrungen in der Grund-
schule 

- Fundierte EDV-Kenntnisse; 
Bereitschaft zur Arbeit mit 
dem Schulverwaltungs-
programm (ASV) 

Grundschule am Mönch-
sturm Hammelburg 
Friedrich-Müller-Str. 19 
97762 Hammelburg 
Tel.: 09732/78546100 
Fax: 09732/78546129 
eMail: 
GS.HAB@t-online.de 

Schülerzahl: 351 
Klassenzahl: 16 

KG A13+AZ - Befähigung für das Lehr-
amt an Volks- oder Grund-
schulen 

- mehrjährige und aktuelle 
Erfahrungen in der Grund-
schule 

- Fundierte EDV-Kenntnisse; 
Bereitschaft zur Arbeit mit 
dem Schulverwaltungs-
programm (ASV) 

  

mailto:info@grundschule-roettingen.de
mailto:info@grundschule-roettingen.de
mailto:mail@schule-margetshoechheim.de
mailto:mail@schule-margetshoechheim.de
mailto:adm@schulzentrum-hassfurt.de
mailto:adm@schulzentrum-hassfurt.de
mailto:info@sinnberg-grundschule.de
mailto:info@sinnberg-grundschule.de
mailto:GS.HAB@t-online.de
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Nikolaus-Fey-Mittelschule 
Wiesentheid 
Eisenbergringstr. 1 
97353 Wiesentheid 
Tel.: 09383/97160 
Fax: 09383/971629 
eMail: vs-wiesentheid@t-
online.de 

Schülerzahl: 277 
Klassenzahl: 15 

KT A13+AZ - Befähigung für das Lehr-
amt an Volks- oder Haupt-
schulen/Mittelschulen 

- mehrjährige und aktuelle 
Erfahrungen in der Haupt-
schule/Mittelschule 

- Fundierte EDV-Kenntnisse; 
Bereitschaft zur Arbeit mit 
dem Schulverwaltungs-
programm (ASV) 

- Erfahrung in der Erstellung 
von Stundenplänen er-
wünscht 

Dr. Karlheinz-Spielmann-
Grundschule Iphofen 
Dr. Karlheinz-Spielmann-
Mittelschule Iphofen 
Valentin-Arnold-Str. 6 
97346 Iphofen 
Tel.: 09323/5041 
Fax: 09323/80999 
eMail: verwaltung@vs-
iphofen.de 

Schülerzahl: 308 
Klassenzahl: 14 

KT A13+AZ - Befähigung für das Lehr-
amt an Volks- oder Grund-
schulen bzw. Hauptschu-
len/Mittelschulen 

- mehrjährige und aktuelle 
Erfahrungen in der Grund-
schule oder Hauptschu-
le/Mittelschule 

- Fundierte EDV-Kenntnisse; 
Bereitschaft zur Arbeit mit 
dem Schulverwaltungs-
programm (ASV) 

Mittelschule Miltenberg 
Luitpoldstr. 8 
63897 Miltenberg 
Tel.: 09371/8962 
Fax: 09371/99662 
eMail: 
verwaltung@ms-mil.de  

Schülerzahl: 227 
Klassenzahl: 13 

MIL A13+AZ - Befähigung für das Lehr-
amt an Volks- oder Haupt-
schulen/Mittelschulen 

- mehrjährige und aktuelle 
Erfahrungen in der Haupt-
schule/Mittelschule 

- Fundierte EDV-Kenntnisse; 
Bereitschaft zur Arbeit mit 
dem Schulverwaltungs-
programm (ASV) 

- M-Klassen 

 
 
Hinweise für die Bewerberinnen und Bewerber: 
 
Soweit für die Funktionsstelle sowohl Bewerbungen von Versetzungsbewerberinnen bzw. -bewerbern 
(Personen, die das statusrechtliche Amt bereits inne haben) als auch von Beförderungsbewerberinnen 
bzw. -bewerbern vorliegen, wird die Regierung von Unterfranken über Versetzungsanträge vorab ent-
scheiden, so dass es zu einem Abbruch des Auswahlverfahrens kommen kann. 
 
Auf die Voraussetzungen der "Richtlinien für die Beförderung von Lehrkräften und Förderlehrkräften 
an Volksschulen, Förderschulen und Schulen für Kranke", Bekanntmachung des Bayerischen Staats-
ministeriums für Unterricht und Kultus vom 18.03.11, Az.: IV.5-5 P 7010.1-4.23 489, wird ausdrücklich 
verwiesen. Insbesondere die neben einer entsprechenden Verwendungseignung für die Übertragung 
einer Funktion als Schulleiter/-in und Schulleitungsstellvertreter/-in erforderlichen Bewertungsstufen in 
der letzten dienstlichen Beurteilung entnehmen Sie bitte diesen Beförderungsrichtlinien. 
 
Sofern auf der Grundlage allein von dienstlichen Beurteilungen eine Auswahlentscheidung nicht mög-
lich ist, können ergänzend strukturierte Interviews durch eine Auswahlkommission durchgeführt wer-
den. 
 
Die Regierung strebt eine Erhöhung des Frauenanteils in Leitungsfunktionen an. Es wird deshalb be-
grüßt, wenn sich Frauen bewerben. Auf das Antragsrecht zur Beteiligung der Gleichstellungsbeauf-
tragten wird hingewiesen (Art. 18 Abs. 3 BayGlG). 

mailto:vs-wiesentheid@t-online.de
mailto:vs-wiesentheid@t-online.de
mailto:verwaltung@vs-iphofen.de
mailto:verwaltung@vs-iphofen.de
mailto:verwaltung@ms-mil.de
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Die Stellen sind für die Besetzung mit schwerbehinderten Menschen geeignet. Schwerbehinderte 
werden bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevor-
zugt berücksichtigt. 
 
Richtet sich die Zuordnung des Amtes zu einer Besoldungsgruppe nach der Schülerzahl, kann der/die 
erfolgreiche Bewerber/-in zum maßgeblichen Beförderungszeitpunkt nur dann befördert werden, wenn 
diese Schülerzahl zum Zeitpunkt der Beförderung im nach den Beförderungsrichtlinien erforderlichen 
Umfang gesichert ist. 
 
Die Beförderungen in die ausgeschriebenen Ämter können erst vorgenommen werden, wenn eine 
freie und besetzbare Planstelle vorhanden ist. Freiwerdende Planstellen dürfen vor Ablauf einer Wie-
derbesetzungssperre nicht für Beförderungen in Anspruch genommen werden. Funktionsinhaber, die 
in die Freistellungsphase der Altersteilzeit wechseln, besetzen bis zur Versetzung in den Ruhestand 
ihre Planstelle. Anschließend ist noch die Wiederbesetzungssperre zu berücksichtigen. Die Verlänge-
rung der Planstellensperre, die sich durch die Altersteilzeit ergibt, wird aus Gründen der Gleichbe-
handlung auf alle Funktionsträger verteilt, unabhängig davon, ob die Funktion wegen Altersteilzeit 
oder aus sonstigen Gründen (z. B. gesetzlicher Ruhestand, Versetzung) neu zu besetzen war. 
Dadurch verlängert sich die Beförderungswartezeit für alle freigewordenen Funktionsstellen über die 
gesetzliche Wiederbesetzungssperre von 3 Monaten hinaus. 
 
Eine Teilzeitbeschäftigung ist bei Schulleitern/Schulleiterinnen nur mit einer Ermäßigung der Unter-
richtspflichtzeit bis zu 4 Stunden, bei Schulleiterstellvertretern/Schulleiterstellvertreterinnen nur bis zu 
6 Wochenstunden möglich; während einer Elternzeit ist die Reduzierung auf 3/4 der vollen Unter-
richtspflichtzeit möglich. Bei Lehrkräften, die sich in der Ausgleichsphase des verpflichtenden Arbeits-
zeitkontos befinden, verringert sich die mögliche Ermäßigung durch Teilzeit um 1 Stunde. Lehrkräfte 
mit einer umfangreicheren Ermäßigung der Unterrichtspflichtzeit können nur dann berücksichtigt wer-
den, wenn sie eine Erklärung abgeben, dass sie im Falle einer erfolgreichen Bewerbung einen Antrag 
auf Beendigung der Teilzeitbeschäftigung oder einen entsprechend geänderten Antrag auf Teilzeitbe-
schäftigung stellen. 
 
Die Regierung verweist auf die Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht 
und Kultus vom 19.12.06 (KWMBl I Nr. 2/2007; Veröffentlichung im Amtl. Schulanzeiger 3/2007, 
nochmals 11/2008), die am 01.08.08 in Kraft getreten ist. Als Nachweis der pädagogischen Quali-
fikation von Schulleiterinnen und Schulleitern ist die Vorqualifikation (Modul A des Ausbildungs-
curriculums) vor der Beförderung zu absolvieren. Das Portfolio zum Modul A (Liste der besuchten 
führungsrelevanten Fortbildungen samt Teilnahmenachweisen) wird ab dem 01.08.09 eingefordert 
und ist, wenn bereits absolviert, den Bewerbungsunterlagen beizufügen.  
 
Die Berücksichtigung der Bewerbung einer Lehrkraft um eine Funktion in der Schulleitung ist ausge-
schlossen, wenn ein Angehöriger i.S. des Art. 20 Abs. 5 Bayerisches Verwaltungsverfahrensgesetz 
(u. a. Ehegatten, Verlobte, Verwandte und Verschwägerte gerader Linie, auch geschiedene Ehegat-
ten) an der betreffenden Schule tätig ist, es sei denn, er erklärt sich ggf. mit der Wegversetzung von 
der Schule einverstanden. Falls ein Angehöriger in diesem Sinne an der Schule beschäftigt ist, für die 
eine Bewerbung abgegeben wird, ist dies in der Bewerbung unter Angabe des Angehörigkeits-
verhältnisses schriftlich mitzuteilen.  
 
Es wird erwartet, dass der Schulleiter/die Schulleiterin die Wohnung am Schulort oder in angemes-
sener Umgebung nimmt.  
 
Termine: 
 
Vorlage der Gesuche 
beim Staatlichen Schulamt des Bewerbers/der Bewerberin: 12.03.2018 
bei dem für die ausgeschriebene Stelle zuständigen Staatlichen Schulamt: 19.03.2018 
bei der Regierung von Unterfranken: 23.03.2018 
 
Umzugskostenvergütung nach Art. 4 Abs. 1 des Bayerischen Umzugskostengesetzes i. d. F. der Bek. 
vom 24.06.2005 (GVBl S. 192) kann nur gewährt werden, wenn die Gewährung der Umzugskosten-
vergütung vor Durchführung des Umzugs schriftlich zugesagt worden ist. 
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Besetzung von Lehrerstellen an Grund- und Mittelschulen in Unterfranken 
 
Bekanntmachung vom 20.10.2017 Nr. 0302-1-24-8 
 
Im Vollzug der Bekanntmachung vom 20.10.2017 Nr. 4-0302-1-24-8 schreibt die Regierung von Unter-
franken die von den Schulleitungen vorgeschlagenen Stellen aus. 
 
Die Ausschreibung richtet sich ausschließlich an Lehrkräfte, die im laufenden Schuljahr in Unterfran-
ken fest angestellt sind (keine Lehramtsanwärter, keine Wartelistenbewerber, keine Lehrer mit befris-
tetem Arbeitsvertrag). 
 
1. Interessierte Lehrkräfte richten ihre Bewerbung auf dem Formblatt “Bewerbung um die im Amtli-

chen Schulanzeiger ausgeschriebenen Lehrerstellen” mit allen erforderlichen Angaben an das ei-
gene Schulamt. Dieses leitet die Bewerbung mit einer Stellungnahme, die die Angaben der Lehr-
kraft bestätigt und gegebenenfalls ergänzt, an das Schulamt der angestrebten Schule weiter. Die 
dienstlichen Belange der abgebenden Schule bzw. des abgebenden Schulamts sind dabei zu wür-
digen. 

 
2. Das Schulamt übergibt die eingegangenen Bewerbungen der Schulleitung. Diese erarbeitet einen 

Besetzungsvorschlag. Wesentliches Kriterium einer Reihung ist die bestmögliche Abdeckung des 
in der Stellenausschreibung definierten Anforderungsprofils. Der Schulleitung wird empfohlen, mit 
den Bewerbern Kontakt aufzunehmen und sich im Gespräch ein abschließendes Bild zu machen. 
Bei gegebener Eignung haben Lehrkräfte, die ihre Bewerbung mit Familienzusammenführung be-
gründen, Vorrang. 

 
3. Die Schulleitung legt dem Staatlichen Schulamt einen gereihten und entsprechend begründeten 

Besetzungsvorschlag in Tabellenform vor. Das aufnehmende Schulamt legt diesen nach Rück-
sprache mit dem abgebenden Schulamt zusammen mit dem Bewerbungsschreiben der ausge-
wählten Lehrkraft der Regierung zum Vollzug vor. Liegen erhebliche Bedenken gegen den Vor-
schlag vor, ist mit der Schulleitung Rücksprache zu nehmen. 

 
Sollte aus dienstlichen oder persönlichen Gründen die Versetzung einer Lehrkraft auf eine der ausge-
schriebenen Stellen erforderlich werden oder die Bewerberinnen bzw. Bewerber aus dienstlichen 
Gründen nicht versetzt werden können, kann es insoweit zum Abbruch des Ausschreibungsverfahrens 
oder zum Ausschluss aus dem Verfahren kommen. 
 
Termine: 
 
Abgabe der Bewerbung am eigenen Schulamt: 16.03.2018 

Weiterleitung an das Zielschulamt: 23.03.2018 

Weiterleitung an die betreffende Schulleitung: 29.03.2018 

Vorschlag der Schulleitung an das Schulamt: 11.05.2018 

Meldung an die Regierung: 18.05.2018 

Zusagen/Absagen an Bewerber durch Schulleitung: ab 06.2018 
 
Formblätter sind im Internet unter der Adresse www.regierung.unterfranken.bayern.de oder bei den 
Staatlichen Schulämtern erhältlich. 
 
Eirich  
Abteilungsdirektor 
  

http://www.regierung.unterfranken.bayern.de/
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Stellenausschreibungen an Grund- und Mittelschulen 
 

Schulamt 
Plan-
stelle 

Stun-
den-
um-
fang 

Schule Anforderungsprofil 

Aschaffenburg 
Land 

L/Lin 
(GS) 

28 Grundschule Goldbach 
Am Wingert 30 
63773 Goldbach 
Tel.: 06021 5894250 
Fax: 06021 5894259 
grundschule.goldbach@t-
online.de 

– Qualifikation zur Leitung von 
Bläserklassen 

– Pflege der Schulhomepage 
– Lehrberechtigung Schwimmen 

und Lehrbefähigung Englisch 
wünschenswert 

– Vocatio oder Missio Canonica 
wünschenswert 

Aschaffenburg 
Land 

L/Lin 
(MS) 

27 Mittelschule Hösbach 
Jahnstr. 3 
63768 Hösbach 
Tel.: 06021/5003840 
Fax: 06021/5003841 
rektor.mittelschule@schulen-
hoesbach.de 

– Leitung einer Klasse im Berufs-
orientierungsjahr an der Berufs-
schule I Aschaffenburg 

– Erfahrung mit Abschlussklassen 
9. Jgst. 

– Kooperation mit BS-Lehrkräften 
und Soz.Päd. 

Aschaffenburg 
Land 

L/Lin 
(GS) 

28 Grundschule Bessenbach 
Ludwig-Straub-Str. 4 
63856 Bessenbach 
Tel.: 06095 2455 
Fax: 06095 8515 
grundschule-bessenbach@t-
online.de  

– Musik 
– Qualifikation zur Leitung von 

Bläserklassen 

Bad Kissingen L/Lin 
(GS) 

15-28 Grundschule Oerlenbach 
Schulstr. 10 
97714 Oerlenbach 
Tel.: 09725 710129 
Fax: 09725 710134 
vsoerlenbach@gmx.de  

– Interesse an digitalen Medien 
– Bereitschaft zur Mitarbeit bei 

der Entwicklung eines Medien-
konzepts 

– Musik wünschenswert 

Bad Kissingen L/Lin 
(MS) 

15-27 Mittelschule Oerlenbach 
Schulstr. 10 
97714 Oerlenbach 
Tel.: 09725 710129 
Fax: 09725 710134 
vsoerlenbach@gmx.de  

– Lehrbefähigung Sport 
(m oder w) 

– Interesse an digitalen Medi-
en/Konzepten 

Bad Kissingen L/Lin 
(GS) 

28 Grundschule Bad Brückenau 
Am kleinen Steinbusch 8 
97769 Bad Brückenau 
Tel.: 09741 2197 
Fax: 09741 3729 
grundschule@bad-brk.de  

– Lehrbefähigung Sport mit Lehr-
berechtigung Schwimmen 

– Gute EDV-Kenntnisse 

Bad Kissingen L/Lin 
(GS) 

28 Grundschule am Mönch-
sturm Hammelburg 
Friedrich-Müller-Str. 19 
97762 Hammelburg 
Tel.: 09732 78546 100 
Fax: 09732 78546 129 
gs.hab@t-online.de  

– Leitung einer Ganztagsklasse 
– Missio Canonica 

mailto:grundschule.goldbach@t-online.de
mailto:grundschule.goldbach@t-online.de
mailto:rektor.mittelschule@schulen-hoesbach.de
mailto:rektor.mittelschule@schulen-hoesbach.de
mailto:grundschule-bessenbach@t-online.de
mailto:grundschule-bessenbach@t-online.de
mailto:vsoerlenbach@gmx.de
mailto:vsoerlenbach@gmx.de
mailto:grundschule@bad-brk.de
mailto:gs.hab@t-online.de
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Miltenberg L/Lin 
(MS) 

27 Josef-Anton-Rohe-
Mittelschule 
Weibersweg 22 
63839 Kleinwallstadt 
Tel.: 06022 654361 
Fax: 06022 654362 
verwaltung@jar-schule.de  

– Leitung einer Ganztagsklasse 
– Missio Canonica 

Miltenberg L/Lin 
(GS) 

28 Herigoyen-Grundschule 
Hollerweg 17 
63834 Sulzbach 
Tel.: 06028 6488 
Fax: 06028 994564 
verwaltung@herigoyen-
volksschule.de 

– Didaktik Grundschule 
– Englisch nicht vertieft 
– Bereitschaft zur Mitarbeit im 

Schulversuch „bilinguale 
Grundschule“ Englisch 

Miltenberg L/Lin 
(GS) 

28 Kardinal-Döpfner-
Grundschule 
Schulstr. 8 
63868 Großwallstadt 
Tel.: 06022 21791 
Fax: 06022 654067 
verwaltung@kds-
großwallstadt.de 

– Didaktik Grundschule 
– Unterrichtsfach Sport (nicht ver-

tieft) 

Würzburg 
Land 

L/Lin 
(GS) 

24-28 Grundschule Bergtheim 
Frühlingstraße 10 
97241 Bergtheim 
Tel.: 09367 90760 
Fax: 09367 907676 
schule-bergtheim@t-
online.de  

– Leitung einer gebundenen 
Ganztagsklasse 

– Lehrbefähigung Sport 

Würzburg 
Land 

L/Lin 
(GS) 

 Ignatius-Gropp-Grundschule 
Güntersleben 
Schulstraße 2 
97261 Güntersleben 
Tel.: 09365 4224 
Fax: 09365 880251 
igvs-guentersleben@t-
online.de  

– Mitarbeit in der Flexiblen 
Grundschule 

– Bereitschaft zur Leitung einer 
jahrgangsgemischten Ein-
gangsstufe 

Würzburg 
Land 

L/Lin 
(GS) 

21-28 Grundschule Sonderhofen 
Am Königshof 18 
97253 Gaukönigshofen 
Tel.: 09337 1040 
Fax: 09337 1041 
gssonderhofen@gmx.de  

– Erfahrung in Eingangsklassen 
– Bereitschaft zur Leitung einer 

jahrgangsgemischten Ein-
gangsklasse 

Würzburg 
Land 

L/Lin 
GS 

18-24 
bzw. 
28 

Georg-Anton-Urlaub-
Grundschule Thüngersheim 
Untere Hauptstr. 1a 
97291 Thüngersheim 
Tel.: 09364 9643 
Fax: 09364 811925 
Sekretariat@gs-
thuengersheim.de  

– Klassenleitung 1/2 bzw. 3/4 in 
Flexibler Grundschule mit Profil 
Inklusion 
=> Bereitschaft für jahrgangs-
gemischten und inklusiven Un-
terricht  

mailto:verwaltung@jar-schule.de
mailto:verwaltung@herigoyen-volksschule.de
mailto:verwaltung@herigoyen-volksschule.de
mailto:verwaltung@kds-großwallstadt.de
mailto:verwaltung@kds-großwallstadt.de
mailto:schule-bergtheim@t-online.de
mailto:schule-bergtheim@t-online.de
mailto:igvs-guentersleben@t-online.de
mailto:igvs-guentersleben@t-online.de
mailto:gssonderhofen@gmx.de
mailto:Sekretariat@gs-thuengersheim.de
mailto:Sekretariat@gs-thuengersheim.de
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Würzburg 
Stadt 

L/Lin 
(GS) 

26-28 Max-Dauthendey-
Grundschule 
Danziger Str. 12  
97072 Würzburg 
Tel.: 0931 801008010 
Fax: 0931 2600666 
max-dauthendey-
grundschule@wuerzburg.de  

– Lehrbefähigung Sport mit Lehr-
berechtigung Schwimmen 

– Lehrbefähigung Englisch 
– Vocatio wünschenswert 

Schweinfurt 
Land 

L/Lin 
(GS) 

20-28 Grundschule Gerolzhofen 
Lülsfelder Weg 6 
97447 Gerolzhofen 
Tel.: 09382 310070 
Fax: 09382 310071 
verwaltung.grundschule@gerolzhofen.info 

– Leitung einer Ganztagsklasse 
– Lehrbefähigung Sport mit Lehr-

berechtigung Schwimmen 
– Gute EDV-Kenntnisse 

Schweinfurt 
Land 

L/Lin 
(GS) 

28 Hugo-von-Trimberg-
Grundschule  
Pestalozzistr. 11 
97464 Niederwerrn 
Tel.: 09721 40999 
Fax: 09721 49706 
sekretariat@vsniederwerrn.de 

– Mitarbeit in Ganztagsklasse 
– DaZ 
– Lehrbefähigung Englisch 

Main-Spessart L/Lin 
(GS) 

18-24 Spessart-Grundschule 
Bischbrunn 
Kirchstr. 5 
97836 Bischbrunn 
Tel.: 09394 97040 
Fax: 09394 970418 
mail@gs-bischbrunn.de  

– Leitung einer jahrgangsge-
mischten Klasse 1/2  

– Lehrbefähigung Sport mit Lehr-
berechtigung Schwimmen 

– Missio canonica oder Vocatio 
wünschenswert 

Main-Spessart L/Lin 
(GS) 

25-28 Grundschule Erlenbach 
b. Marktheidenfeld 
Schulstraße 7  
97837 Erlenbach 
Tel.: 09391 2261 
Fax: 09391 919811 
erlenbachgs@web.de  

– Leitung einer jahrgangsge-
mischten Klasse 1/2  

– Kooperation mit vorschulischen 
Einrichtungen 

– Missio Canonica 
– Wünschenswert Englisch (mit 

Erfahrung in der Jahrgangsmi-
schung) 

Main-Spessart L/Lin 
(GS) 

20-25 Grundschule Himmelstadt 
Brückenstr. 12a 
97267 Himmelstadt 
Tel.: 09364 896330 
Fax: 09364 896331 
verwaltung@grundschule-
himmelstadt.de  

– Klassenleitung in jahrgangsge-
mischter Klasse (Flexible 
Grundschule) 

– Mitarbeit Steuergruppe Schul-
entwicklung 

– Lehrbefähigung Sport 

Main-Spessart Lin 
(MS) 

13-27 MS Frammersbach 
Schulstraße 7 
97833 Frammersbach 
Tel.: 09355 339 
Fax: 09355 4578 
info@schule-
frammersbach.de  

– Lehrbefähigung Sport (w) 
– Bereitschaft für DaZ-Unterricht 

  

mailto:max-dauthendey-grundschule@wuerzburg.de
mailto:max-dauthendey-grundschule@wuerzburg.de
mailto:verwaltung.grundschule@gerolzhofen.info
mailto:sekretariat@vsniederwerrn.de
mailto:mail@gs-bischbrunn.de
mailto:erlenbachgs@web.de
mailto:verwaltung@grundschule-himmelstadt.de
mailto:verwaltung@grundschule-himmelstadt.de
mailto:info@schule-frammersbach.de
mailto:info@schule-frammersbach.de
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Ausschreibung der Stellen für Schulleiter, Ständige Vertreter und Außenstellenleiter an staatli-
chen beruflichen Schulen 
 
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Bildung und Kultus, Wissenschaft und 
Kunstvom 26. Januar 2018, Az. VI.7-BO9001.1-7a.4 543 
 
1. Die Stelle des Schulleiters/der Schulleiterin ist an folgenden Schulen zu besetzen: 
 
1.1 mit Wirkung vom 1. August 2018 
 

Staatliche Berufsschule Main-Spessart mit den Standorten in Karlstadt und Lohr am Main 
 
An der Staatlichen Berufsschule mit den Standorten in Karlstadt und Lohr am Main werden ge-
werbliche und kaufmännische Klassen geführt. Die Schule besuchen im Schuljahr 2017/18 ins-
gesamt 1570 Teilzeitschüler/Teilzeitschülerinnen und 85 Vollzeitschüler/Vollzeitschülerinnen. 
Die Berufsschule ist organisatorisch mit der Staatlichen Fachschule für Mechatroniktechnik ver-
bunden, welche von 27 Vollzeitschülern/Vollzeitschülerinnen besucht wird. 
 
Die Stelle ist in Besoldungsgruppe A 16 ausgebracht. 
 

1.2 mit Wirkung vom 16. Februar 2019 
 
Staatliches Berufsbildungszentrum Münnerstadt mit Staatlichen Berufsfachschulen für Ernäh-
rung und Versorgung, Kinderpflege und Sozialpflege 
 
Die Staatlichen Berufsfachschulen für Ernährung und Versorgung, für Kinderpflege und für So-
zialpflege besuchen im Schuljahr 2017/18 insgesamt 309 Vollzeitschüler. Im gleichen Hause 
befinden sich eine private Fachakademie für Sozialpädagogik, eine Fachschule für Heilerzie-
hungspflege sowie eine Berufsfachschule für Altenpflege mit insgesamt 282 Schülern. 
Es wird erwartet, dass diese drei Schulen vom künftigen Leiter der Staatlichen Berufsfachschu-
len mitgeführt werden. 
 
Die Stelle ist in Besoldungsgruppe A 15 + AZ ausgebracht. 
 

2. Die Stelle des Ständigen Vertreters/der Ständigen Vertreterin des Schulleiters/der Schul-
leiterin ist an folgenden Schulen zu besetzen: 

 
2.1 zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
 
2.1.1 Berufliche Schulen Landsberg am Lech mit Beruflicher Oberschule, Staatliche Fachoberschule 

und Berufsoberschule 
 
Die Staatliche Berufsschule mit den Berufsfeldern Bau, Elektro, Fahrzeugtechnik, Holz, Metall 
und Wirtschaft besuchen im Schul-jahr 2017/18 1.630 Teilzeitschüler/Teilzeitschülerinnen. Die 
Staatliche Fachoberschule, welche die Ausbildungsrichtungen Sozialwesen, Technik sowie 
Wirtschaft und Verwaltung führt, wird von 677 Vollzeitschülern/Vollzeitschülerinnen besucht. Die 
Staatliche Berufsoberschule mit den Ausbildungsrichtungen Technik sowie Wirtschaft und Ver-
waltung besuchen 121 Vollzeitschüler/Vollzeitschülerinnen. 
 
Die Stelle ist in Besoldungsgruppe A 15 + AZ ausgebracht. 
 

2.1.2 Berufliche Oberschule Traunstein, Staatliche Fachoberschule und Berufsoberschule 
 
Die Staatliche Fachoberschule und die Staatliche Berufsoberschule führen jeweils die Ausbil-
dungsrichtungen Sozialwesen, Technik sowie Wirtschaft und Verwaltung. Die Fachoberschule 
besuchen im Schuljahr 2017/18 642 Vollzeitschüler/Vollzeitschülerinnen, die Berufsoberschule 
wird von 168 Vollzeitschülern/Vollzeitschülerinnen besucht. 
 
Die Stelle ist in Besoldungsgruppe A 15 + AZ ausgebracht. 
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2.2 mit Wirkung vom 1. August 2018 
 
2.2.1 Berufliche Oberschule Hof, Staatliche Fachoberschule und Berufsoberschule 

 
Die Staatliche Fachoberschule mit den Ausbildungsrichtungen Agrarwirtschaft und Bio- und 
Umwelttechnologie, Sozialwesen, Technik sowie Wirtschaft und Verwaltung besuchen im Schul-
jahr 2017/18 521 Vollzeitschüler/Vollzeitschülerinnen. Die Staatliche Berufsoberschule mit den 
Ausbildungsrichtungen Sozialwesen, Technik sowie Wirtschaft und Verwaltung wird von 
80 Vollzeitschülern/Vollzeitschülerinnen besucht. 
 
Die Stelle ist in Besoldungsgruppe A 15 + AZ ausgebracht. 
 

2.2.2 Berufliche Oberschule Donauwörth, Staatliche Fachoberschule und Berufsoberschule 
 
Die Staatliche Fachoberschule mit den Ausbildungsrichtungen Sozialwesen, Technik sowie 
Wirtschaft und Verwaltung besuchen im Schuljahr 2017/18 518 Vollzeitschüler/Vollzeit-
schülerinnen. Die Staatliche Berufsoberschule mit den Ausbildungsrichtungen Technik sowie 
Wirtschaft und Verwaltung wird von 159 Vollzeitschülern/Vollzeitschülerinnen besucht. 
 
Die Stelle ist in Besoldungsgruppe A 15 + AZ ausgebracht. 
 

3. Die Stelle des Außenstellenleiters/der Außenstellenleiterin ist mit Wirkung vom 1. August 
2018 an folgender Schule zu besetzen: 
 
Staatliche Berufsschule Cham, Außenstelle Roding 
 
An der Außenstelle Roding der Staatlichen Berufsschule Cham werden ausschließlich Ausbil-
dungsberufe im Berufsfeld Metall ausgebildet. Die Außenstelle Roding wird im Schuljahr 
2017/18 von 538 Teilzeitschülern/Teilzeitschülerinnen besucht. 
 
Die Stelle ist in Besoldungsgruppe A 15 ausgebracht. 

 
Für die Besetzung der Stellen kommen staatliche Beamte und Beamtinnen des Freistaates Bayern in 
Betracht. Sie müssen die Befähigung für das Lehr-amt an beruflichen Schulen mit einschlägiger Fach-
richtung nachweisen. Erfahrungen in der Lehrerbildung sind von Vorteil. 
 
Für die Stellen an der Fachoberschule und Berufsoberschule, die nicht mit anderen beruflichen Schu-
len organisatorisch verbunden sind bzw. in Personalunion mitgeführt werden, kommen auch Beamte 
und Beamtinnen mit der Befähigung für das Lehramt an Realschulen mit Ergänzungsprüfung für die 
Fachoberschulen oder mit der Befähigung für das Lehramt an Gymnasien in Betracht; diese Bewerber 
und Bewerberinnen müssen mehrjährige Unterrichts- und Schulverwaltungserfahrung an staatlichen 
Fachoberschulen und Berufsoberschulen nachweisen. 
 
Das Staatsministerium behält sich vor, Bewerber und Bewerberinnen, die das statusrechtliche Amt 
bereits innehaben und solche Bewerber und Bewerberinnen, die sich auf einen höheren Dienstposten 
bewerben, nicht in unmittelbarer Konkurrenz zu werten. 
 
Auf die Richtlinien für Funktionen von Lehrkräften an staatlichen beruflichen Schulen vom 
30. Mai 2016 und die Bekanntmachung zur Qualifikation von Führungskräften an der Schule vom 
19. Dezember 2006 (KWMBl. I 2007 S. 7) wird ergänzend verwiesen. 
 
Sollten mehrere Bewerber bzw. Bewerberinnen für die Besetzung einer Stelle im Wesentlichen gleich 
geeignet sein, wird die Auswahlentscheidung auf das Ergebnis eines Auswahlgesprächs im Bayeri-
schen Staatsministerium für Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst gestützt werden. 
 
Bewerbungen von Frauen werden ausdrücklich begrüßt. 
 
Schwerbehinderte Menschen werden bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und fach-
licher Leistung bevorzugt. 
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Es wird erwartet, dass die künftigen Funktionsinhaber bzw. die künftigen Funktionsinhaberinnen ihre 
Wohnung am Schulort selbst oder in unmittelbarer Umgebung nehmen. 
 
Für die Besetzung der Stelle des Schulleiters/der Schulleiterin müssen die Bewerber und Bewerbe-
rinnen Erfahrungen in einer übertragenen Funktion oder in der Schulaufsicht besitzen. Besonderes 
Gewicht wird bei Bewerbern und Bewerberinnen mit dem Funktionsamt Schulleiter oder Schulleiterin 
dem Führungs- und Vorgesetztenverhalten beigemessen. Bewerbungen von Schulleitern und Schul-
leiterinnen werden nicht in das Auswahlverfahren miteinbezogen, wenn die bisherige Funktion als 
Schulleiter bzw. Schulleiterin weniger als fünf Jahre ausgeübt wurde. 
 
Bei der Besetzung der Stelle des Schulleiters/der Schulleiterin werden Bewerber und Bewerberin-
nen vorrangig berücksichtigt, wenn sie im Laufe der letzten fünf Jahre bei ansonsten im Wesentlichen 
gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung nicht mit mindestens der Hälfte ihrer individuel-
len Unterrichtspflichtzeit an dieser Schule eingesetzt waren. 
 
Für die Besetzung der Stelle des Ständigen Vertreters/der Ständigen Vertreterin müssen die Be-
werber und Bewerberinnen Erfahrungen in einer übertragenen Funktion oder in der Schulaufsicht 
besitzen. Die Stellen des Ständigen Vertreters/der Ständigen Vertreterin bzw. des Weiteren 
Ständigen Vertreters/der Weiteren Ständigen Vertreterin können auch in Teilzeit (mit einer Unter-
richtspflichtzeit von mindestens 16 Wochenstunden) wahrgenommen werden. 
 
Bewerbungen sind zwei Wochen nach Veröffentlichung der Ausschreibung im Beiblatt zum Amtsblatt 
mit einer tabellarischen Darstellung des beruflichen Werdegangs auf dem Dienstweg bei der für den 
Bewerber/die Bewerberin zuständigen Regierung einzureichen. Lehrkräfte von Fachoberschulen und 
Berufsoberschulen reichen ihre Bewerbungen über die Schulleitung an die für die ausgeschriebene 
Stelle zuständige Regierung. 
 
Bewerbungen für die Stellen an den Beruflichen Oberschulen – Fachoberschulen und Berufsober-
schulen – sind von Lehrkräften an staatlichen Fachoberschulen und Berufsoberschulen über die 
Schulleitung unmittelbar beim Staatsministerium einzureichen; Lehrkräfte von den sonstigen staatli-
chen beruflichen Schulen leiten ihre Bewerbung über die Schulleitung und die zuständige Regierung 
dem Staatsministerium zu. Zusätzlich ist in beiden Fällen eine Zweitschrift dem zuständigen Ministeri-
albeauftragten zuzuleiten, in dessen Aufsichtsbezirk die Stelle zu besetzen ist, sowie ggf. dem Minis-
terialbeauftragten, in dessen Bereich die Stelle nicht zu besetzen ist. 
 
Zu den Bewerbungen ist Stellung zu nehmen: 
 
a) von der Schulleitung, die die Bewerbungsunterlagen unverzüglich an die Regierung bzw. an das 

Ministerium weiterzuleiten hat (Falls die letzte dienstliche Beurteilung länger als 18 Monate zurück-
liegt, muss die Stellungnahme ausführlich auf die fachliche Leistung sowie Eignung und Befähi-
gung des Bewerbers/der Bewerberin, insbesondere im Hinblick auf die angestrebte Funktionstätig-
keit eingehen und eine Anlassbeurteilung beigefügt werden; Gleiches gilt, wenn der Bewerber/die 
Bewerberin seit der letzten dienstlichen Beurteilung befördert oder mit einer Funktionstätigkeit be-
traut wurde, deren Ausübung im Rahmen der letzten dienstlichen Beurteilung noch nicht gewürdigt 
werden konnte.), 

 
b) gegebenenfalls von der zuständigen Regierung, in deren Bereich die Funktionsstelle nicht zu be-

setzen ist, binnen zwei Wochen nach Eingang der Bewerbungsunterlagen; die Stellungnahme ist 
gleichzeitig mit den Bewerbungsunterlagen und den Personalakten an die Regierung zu übersen-
den, in deren Bereich die Funktionsstelle zu besetzen ist, 

 
c) von der Regierung, gegebenenfalls im Benehmen mit dem Ministerialbeauftragten, in deren Be-

reich die Funktionsstelle zu besetzen ist; die Stellungnahme ist gleichzeitig mit den Bewerbungsun-
terlagen und den Personalakten baldmöglichst beim Staatsministerium vorzulegen, 

 
d) gegebenenfalls vom zuständigen Ministerialbeauftragten, in dessen Bereich der Bewerber bzw. die 

Bewerberin eingesetzt ist, binnen zwei Wochen nach Eingang der Bewerbungsunterlagen; die Stel-
lungnahme ist mit den Bewerbungsunterlagen und gegebenenfalls den Personalakten an den Mi-
nisterialbeauftragten zu übersenden, in dessen Bereich die Funktionsstelle zu besetzen ist. Die 
Stellungnahme ist gleichzeitig beim Staatsministerium vorzulegen, 
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e) gegebenenfalls von dem Ministerialbeauftragten, in dessen Bereich die Funktionsstelle zu beset-
zen ist. Die Stellungnahme ist baldmöglichst beim Staatsministerium mit dem Bewerbervorschlag 
vorzulegen. 

 
Auf die Mitwirkung der Bewerber und Bewerberinnen bei überörtlichen schulischen Aufgaben ist aus-
drücklich hinzuweisen. 
 
Die Schulleitungen geben die Ausschreibung den Lehrkräften durch Aushang im Lehrerzimmer be-
kannt. 
 
Herbert  P ü l s 
Ministerialdirektor 
 
(KWMBeibl. 2018 S. 34) 
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Veröffentlichungen und Bekanntmachungen 
 
 
Staatliche Prüfung für Lehrkräfte der Textverarbeitung im Jahr 2018 
 
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Bildung und Kultus, Wissenschaft und 
Kunst vom 18. Dezember 2017, Az. III.3-BS7031.1-4b.138 950 
 
Die Staatliche Prüfung für Lehrkräfte der Textverarbeitung im Jahr 2018 wird nach folgendem Zeitplan 
durchgeführt: 
 
Für Teilnehmer mit Teilzeitausbildung beginnt der schriftliche Teil der Staatlichen Prüfung für Lehrkräf-
te der Textverarbeitung am 9. April 2018. Anmeldeschluss ist der 1. März 2018. Prüfungsort ist Bay-
reuth. 
 
Die Termine der unterrichtspraktischen und mündlichen Prüfungen setzt der Vorsitzende des Prü-
fungsausschusses fest. 
 
Die Prüfung richtet sich nach der Prüfungsordnung vom 21. März 1994 (GVBl S. 196), zuletzt geän-
dert durch Verordnung vom 22. Juli 2014 (GVBl S. 286). 
 
Die Meldung zur Prüfung ist mit den in § 5 Abs. 2 der Prüfungsordnung genannten Unterlagen bis zum 
oben genannten Anmeldeschluss einzureichen bei der Forschungs- und Ausbildungsstätte für Kurz-
schrift und Textverarbeitung in Bayreuth e.V., Bernecker Straße 11, 95448 Bayreuth, 
Telefon: 0921/23445, E-Mail: forschungsstaette@t-online.de  
 
Bedarf für die Durchführung der Staatlichen Prüfung für Lehrkräfte der Kurzschrift besteht im Jahr 
2018 nicht. 
 
Herbert  P ü l s 
Ministerialdirektor 
 
(StAnz Nr. 3/2018) 
  

mailto:forschungsstaette@t-online.de
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Vorbereitungsdienst für das Lehramt an Grundschulen, das Lehramt an Mittelschulen und das 
Lehramt an Sonderschulen/Lehramt für Sonderpädagogik 2019 nach den Zulassungs- und 
Ausbildungsordnungen für das Lehramt an Grundschulen, das Lehramt an Mittelschulen und 
das Lehramt für Sonderpädagogik 
 
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Bildung und Kultus, Wissenschaft und 
Kunst vom 9. Januar 2018, Az. III.6-BS8100.0/1/1 
 
Im Jahre 2019 wird für das Lehramt an Grundschulen, das Lehramt an Mittelschulen und das Lehramt 
an Sonderschulen/Lehramt für Sonderpädagogik je ein Vorbereitungsdienst nach den Zulassungs- 
und Ausbildungsordnungen für diese Lehrämter eingerichtet. 
 

I. 
 

Voraussetzungen für die Zulassung zum Vorbereitungsdienst 
 
Zum Vorbereitungsdienst werden Bewerber zugelassen, die 
 
1. die Erste Lehramtsprüfung für das Lehramt an Grundschulen oder das Lehramt an Mittelschulen 

oder das Lehramt an Sonderschulen/Lehramt für Sonderpädagogik nach der Ordnung der Ersten 
Prüfung für ein Lehramt an öffentlichen Schulen (Lehramtsprüfungsordnung I) in der jeweils gel-
tenden Fassung oder eine nach Art. 6 Abs. 4 des Bayerischen Lehrerbildungsgesetzes (BayLBG) 
anerkannte Prüfung bestanden haben, 

 
2. die allgemeinen Voraussetzungen für die Berufung in das Beamtenverhältnis auf Widerruf erfüllen 

und 
 
3. die für den Beruf eines Lehrers notwendige gesundheitliche Eignung besitzen. 
 

II. 
 

Dauer des Vorbereitungsdienstes, Meldeschluss und Meldeverfahren 
 
1. Dauer und Meldeschluss 

 
Der Vorbereitungsdienst 2019 beginnt am 9. September 2019 und endet am 13. September 2021. 
Letzter Meldetag ist der 9. April 2019. 
 

2. Meldeverfahren 
 

Die Anmeldung zum Vorbereitungsdienst ist von Bewerbern, die unmittelbar nach einer in Bayern 
abgelegten Ersten Lehramtsprüfung in den Vorbereitungsdienst eintreten wollen, an die zuletzt be-
suchte Universität, von den übrigen Bewerbern an das Staatsministerium für Bildung und Kultus, 
Wissenschaft und Kunst zu richten. Im ersteren Fall werden die Antragsvordrucke gleichzeitig mit 
der Zulassung zur Ersten Staatsprüfung durch das Prüfungsamt zugeleitet. Sie sind bei der Au-
ßenstelle des Prüfungsamts an der jeweiligen Universität wieder abzugeben. Alle anderen Bewer-
ber können einen Vordruck beim Bayerischen Staatsministerium für Bildung und Kultus, Wissen-
schaft und Kunst anfordern. Der Antrag ist mit den erforderlichen Unterlagen an das Staatsministe-
rium zurückzuleiten. 
 
Die Entscheidung über die Zulassung wird den Bewerbern etwa drei Wochen vor Beginn des Vor-
bereitungsdienstes schriftlich mitgeteilt. 
 
Aus der Ableistung des Vorbereitungsdienstes und dem Bestehen der Zweiten Staatsprüfung kann 
kein Anspruch auf Verwendung im öffentlichen Schuldienst abgeleitet werden. 
 

Herbert  P ü l s 
Ministerialdirektor 
 
(StAnz Nr. 3/2018) 
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Verwendung der Verfassungsschutzberichte im Unterricht 
 
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Bildung und Kultus, Wissenschaft und 
Kunst vom 12. Januar 2018 Az. IV.10-5L0504.1-1a.144 499 
 
Der vom Bayerischen Staatsministerium des Innern, für Bau und Verkehr herausgegebene Verfas-
sungsschutzbericht Bayern 2016 kann unter den Internetadressen 
 

www.innenministerium.bayern.de 

und 

www.verfassungsschutz.bayern.de 
 
als PDF-Datei abgerufen und dort in der erforderlichen Stückzahl bestellt werden. 
 
Die Lehrkräfte werden gebeten, den Verfassungsschutzbericht Bayern 2016 in geeigneter Weise in 
den Unterricht einzubeziehen. 
 
Herbert  P ü l s 
Ministerialdirektor 
 
(KWMBeibl. 2018 S. 22) 
  

http://www.innenministerium.bayern.de/
http://www.verfassungsschutz.bayern.de/
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Qualifikationsprüfung (Zweite Prüfung) der Förderlehrerinnen und Förderlehrer 2019 
 
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Bildung und Kultus, Wissenschaft und 
Kunst vom 16. Februar 2018, Az. III.3 - BS 7175 – 4b. 579 
 
1. Das Bayerische Staatsministerium für Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst führt die Quali-

fikationsprüfung 2019 nach der Zulassungs-, Ausbildungs- und Prüfungsordnung für die Zweite 
Prüfung der Förderlehrerinnen und Förderlehrer (Förderlehrerprüfungsordnung II – ZAPO/FöL II) 
vom 15. Juli 2011 (GVBl. S. 387), geändert durch Verordnung vom 22. Juli 2014 (GVBl. S. 286), für 
diejenigen Förderlehreranwärter durch, die im September 2017 in den Vorbereitungsdienst einge-
treten sind. Die Prüfung ist eine Qualifikationsprüfung im Sinne des Art. 22 Abs. 1 Satz 1 LlbG und 
hat Wettbewerbscharakter. 

 
2. Zur Prüfung werden gemäß § 10 (ZAPO/FöL II) die Bewerberinnen und Bewerber zugelassen, 

 
a) für die die Prüfung nach § 9 Abs. 2 (ZAPO/FöL II) ausgeschrieben wurde, 
 
b) die auf Grund einer Verlängerung ihres Vorbereitungsdienstes dieser Prüfung zugewiesen sind, 
 
c) die zur Wiederholung der Prüfung wegen Nichtbestehens (§ 6 Abs. 1 ZAPO/FöL II) in den Vor-

bereitungsdienst wieder eingestellt worden sind, 
 
d) die auf Antrag sich dieser Prüfung zur Notenverbesserung (§ 6 Abs. 2 ZAPO/FöL II) unterziehen 

wollen. 
 
3. Die Meldungen zur Prüfung zur Notenverbesserung nach § 6 Abs. 2 ZAPO/FöL II sind innerhalb 

von vier Wochen nach Aushändigung des Prüfungszeugnisses an das Prüfungsamt bei der zu-
ständigen Regierung zu richten (siehe oben Nr. 2d). 

 
4. Der schulpraktische Teil der Prüfung findet im Zeitraum vom 28. Januar bis 07. Juni 2019 statt. 

 
Die mündliche Prüfung findet im Zeitraum vom 11. bis 14. Juni 2019 statt. 
 

5. Der schriftliche Teil der Prüfung findet am 15. April 2019 statt. 
 
6. Für die Prüfungsteilnehmer 2019, die den schriftlichen Teil der Prüfung nachzuholen haben, wird 

als Termin der 29. Juli 2019 festgelegt. 
 
Elfriede  O h r n b e r g e r 
Ministerialdirigentin 
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Hinweise auf Bekanntmachungen 
 
 
2032.4-K 
 
Änderung der Bekanntmachung über Reisekostenvergütung, Trennungsgeld und Umzugskos-
tenvergütung im Rahmen des Vorbereitungsdienstes für ein Lehramt bzw. der Ausbildung zur 
Fach- und Förderlehrkraft 
 
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Bildung und Kultus, Wissenschaft und 
Kunst vom 16. Januar 2018 Az. II.6-M1141.2/10 
 
Herbert  P ü l s 
Ministerialdirektor 
 
(KWMBl. 2018 S. 76) 
 
 
 
2230.1.1.0-K 
 
Änderung der Bekanntmachung zur Krisenintervention an Schulen 
 
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Bildung und Kultus, Wissenschaft und 
Kunst vom 16. Januar 2018 Az. IV.9-BP4305.20-6a.135 003 
 
Herbert  P ü l s 
Ministerialdirektor 
 
(KWMBl. 2018 S. 76) 
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Nichtamtlicher Teil 
 
Der Hinweis auf wiederholte Ausschreibungen von Funktionsstellen für freie bzw. demnächst 
freiwerdende Stellen an Volksschulen und Förderschulen in anderen Regierungsbezirken, der 
bei den Stellenausschreibungen im Amtlichen Teil dieses Schulanzeigers abgedruckt ist, gilt 
entsprechend auch für Ausschreibungen von Stellen an nichtstaatlichen Schulen. Bitte infor-
mieren Sie sich deshalb in den im Internet veröffentlichten, allen zugänglichen Amtlichen 
Schulanzeigern und beachten Sie die dort gesetzten Fristen. 
 
 
 
Frühlingserwachen auf dem Bauernhof - Unterfränkische Bauernhöfe laden Schulklassen ein 
 
Die Tage werden langsam wieder heller und die Natur erwacht aus dem Winterschlaf: Die Landwirte 
haben nun alle Hände voll zu tun. Damit im Herbst eine reiche Ernte eingefahren werden kann, muss 
der Ackerboden vorbereitet und die Saat ausgebracht werden. 
 
Wer den Landwirten bei ihrer Arbeit über die Schulter schauen will, hat nun die Möglichkeit dazu: Die 
unterfränkischen Landwirte veranstalten auch in diesem Jahr Osteraktionswochen unter dem Motto 
„Frühlingserwachen auf dem Bauernhof“. Schulklassen sind vom 12. bis 23. März eingeladen, 
sich mit dieser Jahreszeit näher auseinander zu setzen. Die Aktionswochen richten sich an Grund- 
und Förderschulen sowie Übergangsklassen. Vom Getreide, das aus dem Boden sprießt, über die 
Kartoffeln, die langsam vorkeimen, bis hin zum Kälbchen, das eben geboren wurde: Frühlingserwa-
chen lässt sich auf dem Bauernhof hautnah miterleben. 
 
Das Bayerische Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten unterstützt den Besuch 
auf dem Bauernhof: Für Grundschulkinder der 2., 3. und 4. Klasse sowie für alle Jahrgangsstufen der 
Förderschulen und für alle Übergangsklassen, ist die Lerneinheit auf dem Hof einmal kostenlos. Wer 
den Schwerpunkt lieber auf eine andere Jahreszeit legen möchte, ist ebenso willkommen: Das Pro-
gramm „Erlebnis Bauernhof“ ist ganzjährig buchbar. Vom 18. Juni bis 27. Juli 2018 laufen die 
bayernweiten Aktionswochen „Sommer.Erlebnis.Bauernhof“. Wer sich mit seiner Schule einen 
Platz sichern und vielleicht sogar eine ganze Themenwoche rund um den Bauernhof gestalten möch-
te, der kann sich schon jetzt anmelden. Die Anmeldung erfolgt direkt bei den teilnehmenden Landwir-
ten. 
 
Weitere Auskünfte, sowie alle am Programm „Erlebnis Bauernhof“ teilnehmenden Höfe und deren 
Themenangebote finden Sie unter www.erlebnis-bauernhof.bayern.de  
 
Bei Rückfragen können Sie sich an Kathrin Wimmer, Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Würzburg wenden: 0931/7904-6 oder poststelle@aelf-wu.bayern.de  

 

  

http://www.erlebnis-bauernhof.bayern.de/
mailto:poststelle@aelf-wu.bayern.de
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Ausschreibung der Stelle zur Schulleiterstellvertreterin/Sonderschulkonrektorin bzw. zum 
Schulleiterstellvertreter/Sonderschulkonrektor der BesGr. A15 an der Graf-zu-Bentheim-
Schule, Förderzentrum mit dem Förderschwerpunkt Sehen und weiterer Förderbedarf der Blin-
deninstitutsstiftung, Würzburg 
 
An der Graf-zu-Bentheim-Schule, Förderzentrum mit dem Schwerpunkt Sehen und weiterem Förder-
bedarf ist zum Schuljahr 2018/2019 die Stelle  
 

einer Schulleiterstellvertreterin bzw. eines Schulleiterstellvertreters 
 
zu besetzen.  
 
Die Schule ist eine staatlich anerkannte Ersatzschule. Träger der Graf-zu-Bentheim-Schule ist die 
Blindeninstitutsstiftung; beabsichtigt ist die Besetzung der Stelle mit einer staatlichen Lehrkraft auf 
dem Weg der Zuordnung zum privaten Träger. 
 
Zurzeit werden am Förderzentrum 224 Schülerinnen und Schülern in 40 Klassen und 4 Gruppen der 
SVE beschult und gefördert. Die Einrichtung unterhält eine Abteilung für sehbehinderte und blinde 
Schülerinnen und Schüler sowie Schülerinnen und Schüler ohne Förderbedarf, eine Abteilung für 
mehrfachbehinderte Kinder und Jugendliche sowie eine Abteilung für taubblinde/hörsehgeschädigte 
Kinder und Jugendliche, eine Berufsschulstufe sowie eine Außenstelle in Elsenfeld. Zur Aufgabe des 
Förderzentrums gehören auch die Mobile sonderpädagogische Hilfe (MSH), der Mobile sonderpäda-
gogische Dienst (MSD) sowie ein Medienzentrum. 
 
Die Stelle wird hiermit zur Bewerbung ausgeschrieben. 
 
Stellenbeschreibung 
 
Die/der zukünftige Stelleninhaber/in 
 

 soll ihre/seine Aufgaben mit hoher pädagogischer Kompetenz und in enger Zusammenarbeit mit den 
Schulleitungsmitgliedern wahrnehmen und auch kompetenter Ansprechpartner bzw. Ansprechpart-
nerin für die unterrichtenden Kollegen und Kolleginnen als auch für die Schüler und Schülerinnen 
sein 
 

 soll über Erfahrungen in der Umsetzung eines an den heterogenen Lernvoraussetzungen der Kinder 
ansetzenden Unterrichts verfügen 
 

 soll fundierte Kenntnisse zur individuellen blinden- und sehbehindertenspezifischen Förderung von 
Schülerinnen und Schülern mit besonderen Lernbedürfnissen aufweisen 
 

 soll bereit sein zu einer interdisziplinären Zusammenarbeit mit allen Abteilungen des Blindeninstituts 
Würzburg. 

 
Anforderungsprofil 
 
Die künftige Stelleninhaberin/der künftigen Stelleninhaber: 
 

 muss das Studium der Fachrichtung Sehbehindertenpädagogik oder Blindenpädagogik vor-weisen 
können 

 

 muss Erfahrung in der Unterrichtspraxis im obigen Bereich nachweisen können 
 

 muss Erfahrungen in der Unterrichtsentwicklung in Ausrichtung auf kompetenzorientierte Konzepte 
haben 

 

 muss eine mehrjährige Erfahrung und selbstständige und eigenverantwortliche Tätigkeit in einem 
Schulleitungsteam belegen 
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 muss über gute EDV-Kenntnisse (Datenbank, Schulverwaltung, Textverarbeitung) verfügen 
 

 muss Sicherheit im Einsatz neuer Medien im Unterricht für blinde und sehbehinderte Schüle-rinnen 
und Schüler vorweisen 

 

 muss Erfahrungen im Auf- und Ausbau im schulischen Ganztag besitzen 
 

 muss praktische Erfahrungen im mobilen sonderpädagogischen Dienst haben 
 

 muss Bereitschaft und Befähigung zur Mitgestaltung von Schulentwicklungsprozessen haben. 
 
Darüber hinaus ist wünschenswert, dass die künftige Stelleninhaberin/der künftigen Stelleninhaber 
 

 eine hohe Motivation zur konzeptionellen Weiterentwicklung des Förderzentrums mit dem Förder-
schwerpunkt Sehen und weiterem Förderbedarf insbesondere im Hinblick auf inklusive Schulbildung 
zeigt 

 

 Begeisterungs-, Organisations- und Teamfähigkeit, Durchsetzungsvermögen und Flexibilität besitzt. 
 
Eine hohe Belastbarkeit und eine entsprechende Identifikationsbereitschaft mit der Schule in der Re-
gion, die Aufgaben im Rahmen von Öffnung von Schule implizieren, sind Grundvoraussetzungen. 
 
Bewerbungen richten Sie bitte bis zum 30.03.2018 an die Schulleiterin Frau Heike Sandrock, Graf-zu-
Bentheim-Schule, Ohmstraße 7, 97076 Würzburg, Tel. 0931/2092-119,  
E-Mail: heike.sandrock@blindeninstitut.de  
 
Die Bewerberinnen und Bewerber müssen über die beamtenrechtlichen Voraussetzungen für die Be-
förderung zur Sonderschulkonrektorin bzw. zum Sonderschulkonrektor der Besoldungsgruppe A15 
verfügen. Insbesondere die neben einer entsprechenden Verwendungseignung für die Übertragung 
einer Funktion als Schulleiterstellvertreter/-in vorgeschriebenen Bewertungsstufen in der letzten Beur-
teilung entnehmen Sie bitte den neuen Beförderungsrichtlinien (KMBek vom 18.03.2011, KWMBl 
Nr. 8/2011).  
  

mailto:heike.sandrock@blindeninstitut.de
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Sommertheater Pusteblume 
 
Das Sommertheater Pusteblume ist eine Einrichtung zur musisch-kulturellen Förderung von Kindern 
und Jugendlichen mit und ohne Behinderung und bietet ab Mai 2018 folgende Veranstaltungen an: 
 
Lehrerfortbildungen Theater / Tanz / Pädagogik 
 
Offene Fortbildungen für Lehrer aller Schulformen werden im Pusteblume Zentrum für Bewegung, 
Entspannung, Tanz und Theater (Hosterstr. 1-5, 50825 Köln), oder im zweiten Kursraum (Ansgarplatz, 
50825 Köln) als Wochenendveranstaltung angeboten. Ein Wochenende umfasst 12 Unterrichtsstun-
den und kostet 105,00 €. Eintägige Fortbildungen umfassen jeweils 6 Unterrichtsstunden und kosten 
60,00 €. 
 

05.05.2018 Stomp – Theater für die Sinne-Rhythmus für den Körper 

06.05.2018 Trommeln als Begegnung mit inklusiven Gruppen 

02./03.06.18 Erlebnispädagogische Kooperationsspiele 

07./08.09.18 Zum psychomotorischen Umgang mit Aggressionen und Gewalt 

08./09.09.18 Eine Reise mit Tanz, Rhythmus und Gesang nach Afrika 

08./09.09.18 Schwarzlichttheater (Grundkurs) 

15.09.2018 Inklusion durch Theaterpädagogik 

22.09.2018 Rhythmicals 

06./07.10.18 Mathe in Bewegung – Zahlen, Mengen und Formen lernen mit allen Sinnen 

 
Auskunft, Nachfragen und Anmeldungen: 
 
Sommertheater Pusteblume 
Hosterstr. 1-5 
50825 Köln 
Tel: 0221-55015 44; Fax: 0221-285 87 65 
E-Mail: info@pusteblume.koeln, Internet: www.pusteblume.koeln 

 

  

mailto:info@pusteblume.koeln
http://www.pusteblume.koeln/
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Sonderausstellung des Lohrer Schulmuseums vom 4. März bis 6. August 2018: Die Kartoffel in 
der Schule 
 
Noch bis gegen Ende des 19. Jahrhunderts fand die Kartoffel in den Schulbüchern wenig Beachtung. 
Dann wurden, wie Belegstücke im Archiv des Schulmuseums beweisen, Themen rund um die Kartof-
fel ein beliebtes Aufsatzthema für die Abschlussklassen der damals siebenjährigen ländlichen Volks-
schulen. 
 
Einen besonderen Aufgabenbereich brachte das 3. Reich für die Schulen im Hinblick auf die Kartoffel. 
Das massenhafte Auftreten des Kartoffelkäfers wurde mehr und mehr zu einer ernsthaften Gefahr für 
die Volksernährung. 
Nun wurden für die Schulen Suchtage zur Bekämpfung des Kartoffelkäfers angeordnet. 
 
In den Fibeln und Lesebüchern der Grundschulen in den 50er Jahren des 20. Jahrhunderts wurde die 
„Kartoffel“ zum obligatorischen Bestandteil - die Kartoffel war damals ein willkommenes Grund-
nahrungsmittel, und das manifestierte sich auch in den Texten der Lesebücher. 
 
Mit den Schulreformen ab den 60er Jahren und dem steigenden Wohlstand beginnt dann wieder ein 
abnehmendes Interesse am Kartoffelthema. 
 
Umso erstaunlicher ist, dass es in jüngster Zeit wieder auflebt. 
 
Die Sonderausstellung im Eingangsbereich des Lohrer Schulmuseums zeigt mit sechs Vitrinen an 
verschiedenen Beispielen die Kartoffel als Unterrichtsthema und ermöglicht so nebenbei auch Er-
kenntnisse über den jeweiligen Zeitgeist der vergangenen Zeit von 1900 bis 2000. 
 
Das Lohrer Schulmuseum im Ortsteil Lohr-Sendelbach ist Mittwoch bis Sonntag und an allen gesetzli-
chen Feiertagen jeweils von 14 bis 16 Uhr geöffnet. Gruppen können auch nach vorheriger telefoni-
scher Absprache (Tel. 09352/4960 oder 09359/317) außerhalb der regulären Öffnungszeiten das Mu-
seum besuchen. 
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12. Heilsbronner Lehrerinnen- und Lehrertag 
 
Thema: „Mit gutem Grund gegen den Hass“ 
 
Termin: 9. Mai 2018 
 
09:00 Uhr Erste Gespräche bei Kaffee und Tee 

09:30 Uhr Begrüßung und Einführung 

10:00 Uhr  MitGefühl gegen Gewalt“ 
 Professorin Dr. Elisabeth Naurath, Universität Augsburg 

12:00 Uhr Mittagessen 
 Verkauf von Unterrichtsmaterialien 

13:45 Uhr Arbeitsgruppen 

15:45 Uhr Schlussandacht im Münster 
 
Anmeldung bis 9. April 2018 über die Schulämter (GS/MS) bzw. direkt (FS) an das Institut für 
Lehrerfortbildung in Heilsbronn (LFB 94/828). 
 
Ab März 2018 Anmeldemöglichkeit zu den Workshops und nähere Informationen: www.rpz-
heilsbronn.de  
 
  

http://www.rpz-heilsbronn.de/
http://www.rpz-heilsbronn.de/
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Medienhinweise 
 
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die nachstehenden Besprechungen und Hinweise 
keine Genehmigung der betreffenden Bücher zum Unterrichtsgebrauch durch die Schulen darstellen. 
 
Schulbücher, die vom Bayer. Staatsministerium für Unterricht und Kultus lernmittelfrei zugelassen 
sind, werden in der Regel nicht besprochen. 
 
 
 
Oldenbourg/Prögel Verlag, München 
 
„Schulmagazin 5 – 10“ (Nr. 2/2018) 
 
Digitale Schulbücher – Fluch oder Segen? (Eickelmann/Jarsinski) – Extrapoliert: Das digitale Schul-
buch im Jahr 2018 (Nix) – Welche Zukunft hat das Schulbuch? (Nix) – Mein Erzählgedicht (Eberle-
Weiss) – Pflege für unsere Lippen (Wegener/Schmiedebach) – Keine Angst vorm Bruchrechnen 
(Mensch) – Booking a bed and breakfast (Rupp) – »… und hinterließen nichts als Schandtaten« 
(Koch) – Die Sumpfschildkröte (Freund) – »4-gewinnt« (Buchta/Stopperka) – Das Lehrwerk im Unter-
richt (Nix) – LESEN 2000 plus Rechtschreibtrainer (Schließer) – Informationen und Bücher 
 
 
 
Wolters Kluwer Deutschland, Kronach 
 
„Schulverwaltung“ (Nr. 2/2018) 
 
Thematisierung von Verfassungswerten in Berufsintegrationsklassen – Teil I: Grundlagen (Kretsch-
mann) – Martin-Grundschule Forchheim (Friedrich) – Talentförderung an der Mittelschule (Valen-
tin/Mahling/Eberle) – TAFF – Talente finden und fördern an der Mittelschule Baunach (Hennemann) – 
Partnerschaft zwischen Schule und Elternhaus – kann gelingen! (Sacher) – Lernpotenziale und Leis-
tungswillen entfalten (Haenisch) – Rechtsprechung im Überblick (Dirnaichner) – Expedition ins Unge-
wisse (Schweizer) – Informationen und Bücher 
 
 
 

Erdkunde 
 
 
Diercke Weltatlas – Aktuelle Ausgabe für Bayern 
 
Westermann Schulbuchverlag, Braunschweig, www.westermanngruppe.de, 5. Schuljahr bis 
13. Schuljahr, 320 Seiten, 30,3 x 24,0 cm, Festeinband, ISBN 978-3-14-100803-6, 31,95 € 
 

 "Die Trends des 21. Jahrhunderts" verstehen lernen (Nachhaltigkeit, Energie, Mobilität, Ressour-
cen uvm.), beste physische Karten in vergleichbaren Maßstabsreihen, 
 

 Einführung in die Kartenarbeit für Klasse 5/6, 
 

 über 450 Karten und 150 Zusatzmaterialien sinnvoll kombiniert, 
 

 Wirtschaftskarten mit vereinfachter Klassifizierung der unterschiedlichen Standorte, 
 

 einfache Erschließungshilfen und Einstiegskarten, 
 

 22.000 Registereinträge mit Piktogrammen zur schnellen Orientierung, 
  

http://www.westermanngruppe.de/
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Jugendliteratur 
 
G r e e n  John 
 
Eine wie Alaska 
 
dtv Verlagsgesellschaft, München, www.dtv.de, ab 13 Jahren, 299 Seiten, kartoniert, ISBN 978-3-423-
62403-9, 9,95 € 
 
Miles hat die Schule gewechselt. Auf dem Internat verknallt er sich in die schöne Alaska. Sie ist das 
Zentrum ihres Sonnensystems, der magische Anziehungspunkt des Internats. Wer um sie kreist, ist 
glücklich und verletzlich gleichermaßen, euphorisch und immer nah am Schulverweis. Alaska mag 
Lyrik, nächtliche Diskussionen über philosophische Absurditäten, heimliche Glimmstängel im Wald 
und die echte wahre Liebe. Miles ist fasziniert und überfordert zugleich. Dass hinter dieser verrückten, 
aufgekratzten Schale etwas Weiches und Verletzliches steckt, ist offensichtlich. Wer ist Alaska wirk-
lich? 
 
Mit Anmut und Humor, voller Selbstironie und sehr charmant erzählt der Autor die zu Tränen rührende 
Geschichte von Miles, in dessen Leben die Liebe wie eine Bombe einschlägt. 
 
Zweifach nominiert für den Deutschen Jugendliteraturpreis 2008. 
 
 
 

Kinderliteratur 
 
K r u s e  Max 
 
Das silberne Einhorn 
 
Thiele Verlag, www.thiele-verlag.com, BUCH CONTACT, Freiburg, www.buchcontact.de, 144 Seiten, 
Flexcover gebunden mit Lesebändchen, 10 x 15 cm, ISBN 978-3-99056-071-6, 12,00 € 
 
Das Leben der Prinzessin könnte so schön sein, wäre da nicht ihr Vater, der traurige König. Seit dem 
Tod seiner geliebten Frau und einem dummen Fehler, der ihm am ersten Geburtstag der Prinzessin 
unterlaufen ist, hängt die Traurigkeit über dem Schloss wie ein Fluch. Und wer traurig ist, verliert seine 
Freunde. 
 
Alle Hoffnung auf Glück scheint dahin, als eines Tages das silberne Einhorn auftaucht, um mit der 
Prinzessin und ihrem einzigen Freund, dem Müllersohn, die weite Reise zur Zauberin, die den Bann 
brechen kann, auf der Insel über dem See anzutreten. 
 
Auf ihrem abenteuerlichen Weg begegnen die drei Gefährten Riesen und Rittern, Sternguckern und 
Magiern, Räubern und wilden Tieren. Und sie bekommen Antwort auf die Fragen des Lebens: Ist es 
besser, groß oder klein zu sein? Was ist mit dem, der das Mögliche nicht tut? Ist jeder, der etwas ver-
ändert, ein Zauberer? Warum macht Staunen und Bewundern glücklich? Kann das Schöne nur in 
Freiheit schön sein? Wieso ist das Leichte dem Schweren überlegen? Ist der, der noch wünscht, 
glücklicher? 
 
 
 
  

http://www.dtv.de/
http://www.thiele-verlag.com/
http://www.buchcontact.de/
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Mary Pope Osborne 
 
Das magische Baumhaus – Auf der Fährte der Indianer 
 
Loewe Verlag, Bindlach, www.loewe-verlag.de, ab 8 Jahren, 11. Auflage 2015, Hardcover, 96 Seiten, 
13 x 20 cm, ISBN 978-3-7855-4623-9, 7,95 € 
 
Die Geschwister Anne und Philipp reisen mit dem magischen Baumhaus durch die Zeit. Sie erleben 
spannende Abenteuer, entdecken ferne Länder und lernen viele berühmte Persönlichkeiten kennen. 
 
Steppe, so weit das Auge reicht! Nachdem Philipp und Anne mit dem magischen Baumhaus gelandet 
sind, kämpfen sie sich durch das hohe Gras. Bis der Indianerjunge Schwarzer Falke ihren Weg kreuzt. 
Mit ihm zusammen machen sie eine aufregende Entdeckung, die ihnen fast den Atem raubt: eine rie-
sige Büffelherde kommt in rasendem Tempo immer näher auf sie zu … 
 
 
 
Mary Pope Osborne 
 
Das magische Baumhaus – Im Reich des Tigers 
 
Loewe Verlag, Bindlach, www.loewe-verlag.de, ab 8 Jahren, 11. Auflage 2015, Hardcover, 96 Seiten, 
13 x 20 cm, ISBN 978-3-7855-4795-3, 7,95 € 
 
Die Geschwister Anne und Philipp reisen mit dem magischen Baumhaus durch die Zeit. Sie erleben 
spannende Abenteuer, entdecken ferne Länder und lernen viele berühmte Persönlichkeiten kennen. 
 
Mitten im indischen Urwald sind Philipp und Anne mit dem magischen Baumhaus angekommen. Um-
geben von wilden Affen, Elefanten und bunten Vögeln machen sich die Geschwister auf in ein neues 
Abenteuer. Doch auf ihrem Weg durch den Dschungel blicken die beiden plötzlich in zwei funkelnde 
Augen … 
 
 
 
Mary Pope Osborne 
 
Das magische Baumhaus – Im Reich des Tigers 
 
Loewe Verlag, Bindlach, www.loewe-verlag.de, ab 8 Jahren, 1. Auflage 2017, Hardcover, 114 Seiten, 
13 x 20 cm, ISBN 978-3-7855-8801-7, 7,95 € 
 
Die Geschwister Anne und Philipp reisen mit dem magischen Baumhaus durch die Zeit. Sie erleben 
spannende Abenteuer, entdecken ferne Länder und lernen viele berühmte Persönlichkeiten kennen. 
 
Camelot ist in Gefahr! König Artus ist verletzt und kann nur auf der geheimnisvollen Insel Avalon ge-
heilt werden. Doch die Drachenstatue, die das Tor nach Avalon öffnet, wurde gestohlen. Anne und 
Philipp eilen mit dem magischen Baumhaus zu Hilfe. Doch den Geschwistern bleibt lediglich ein einzi-
ger Tag, um den Drachen zu finden. Werden die Magie des Drachen und ihr Mut ausreichen, um Ca-
melot zu retten? 
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Schulrecht 
 
Dienstrecht Bayern I 
 
Status-, Laufbahn-, Besoldungs- und Versorgungsrecht der Beamten mit ergänzenden Vor-
schriften und erläuternden Hinweisen 
 
Wolters Kluwer Deutschland GmbH, Kronach, www.wolterskluwer.de, Rechtsstand: 15. Februar 2018, 
Aktualisierungslieferung Nr. 223, Art.-Nr. 66190223, 94,52 € 
 
Diese Aktualisierungslieferung bringt wieder eine Reihe für die Praxis bedeutsamer Normaktualisie-
rungen. Insbesondere darf auf das Gesetz über kommunale Wahlbeamte und Wahlbeamtinnen, die 
Verordnung über die Fachlaufbahn Polizei und Verfassungsschutz, Allgemeine Regelungen des Lan-
despersonalausschusses im Bereich des Laufbahn- und Prüfungsrechts sowie die vollständig neu 
gefasste Bekanntmachung Dienstliche Beurteilung, fiktive Fortschreibung der Beurteilung nach 
Art. 17 a Abs. 1 bis 3 LlbG, Leistungsfeststellungen nach Art. 30 und 66 BayBesG in Verbindung mit 
Art. 62 LlbG und Vergabe von Leistungsstufen für die Beamten und Beamtinnen im Geschäftsbereich 
des Bayerischen Staatsministeriums des Innern, für Bau und Verkehr – ohne Beamte und Beamtinnen 
der bayerischen Polizei und des Bayerischen Landesamtes für Verfassungsschutz hingewiesen wer-
den. 
 
Neu kommentiert wurden von Frau Engert Regelungen für öffentlich-rechtliche Stimmungen 
(Art. 136 f. BayBG), von Dr. Pflaum das rechtlich im BayBG sehr problematische Verbot der Gesichts-
verhüllung für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer (Art. 145 BayBG). Frau Mehre hat die Vorschrif-
ten zum öffentlich-rechtlichen Ausbildungsverhältnis (Art. 30 ff. LlbG) erstmals erläutert, das bei der 
Polizei, der Verwaltung für Vermessung und Geoinformation sowie der Verwaltung für ländliche Ent-
wicklung bei einem Einstieg in die 2. Qualifikationsebene dem Vorbereitungsdienst vorgeschaltet ist. 
Überarbeitet wurden von Frau Mehre die Ausführungen zum grundlegenden Art. 5 LlbG, der wesentli-
che Aussagen zur laufbahnrechtlichen Systematik enthält. 
 
 
 
Dienstrecht Bayern II 
 
Arbeitsrecht – Tarifrecht der Beschäftigten im öffentlichen Dienst 
 
Wolters Kluwer Deutschland GmbH, Kronach, www.wolterskluwer.de, Aktualisierungslieferung 
Nr. 160, Februar 2018, Art.-Nr. 67077160, 93,81 € 
 
Mit dieser Lieferung werden u. a. folgende Vorschriften aktualisiert: 
 

 Jugendarbeitsschutzgesetz 

 Bundeselterngeld- und Elternzeitgesetz 

 Einkommensteuergesetz 

 Lohnsteuer-Durchführungsverordnung 

 Solidaritätszuschlagsgesetz 1995 

 Sozialgesetzbuch (SGB) Fünftes Buch (V) Gesetzliche Krankenversicherung 

 Sozialversicherungsentgeltverordnung 

 Arbeitsgerichtsgesetz 

 Tarifvertrag zur Überleitung der Beschäftigten der Länder in den TV-L und zur Regelung des Über-
gangsrechts 

 Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst der Länder 

 Tarifvertrag vom 23. Juli 2007 über eine ergänzende Leistung an Arbeitnehmerinnen, Arbeitneh-
mer und Auszubildende des Freistaates Bayern 

 
Folgende Vorschrift wird in Neufassung vorgelegt: 
 

 Mutterschutzgesetz 
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Förderschulen in Bayern 
 
Sonderpädagogische Förderung 
Kommentar der Schulordnungen und Sammlung schulischer Vorschriften mit Erläuterungen 
 
Wolters Kluwer Deutschland GmbH, Kronach, www.wolterskluwer.de, Aktualisierungslieferung 
Nr. 131, 12. Februar 2018, Art.-Nr. 66247131, 121,90 € 
 
Herausgegeben von Dr. Udo Dirnaichner, Ministerialrat, und Erich Weigl, Ministerialrat, beide im Baye-
rischen Staatsministerium für Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst 
 
Diese Lieferung enthält die Kennzahlen 15.80, 15.82, 15.83 und 15.85. Diese beschäftigen sich mit 
den aus dem Sozialrecht abgeleiteten Bildungs- und Teilhabeleistungen, die für die Förderschulen 
äußerst wichtige Unterstützungen gewähren. Im Einzelnen geht es um allgemeine Fragen der Bil-
dungs- und Teilhabeleistungen (Kennzahl 15.80), um die Voraussetzungen des Teilhabebedarfs 
(Kennzahl 15.82), um die Lernförderung (Kennzahl 15.83) und um Fragen der Schülerbeförderung 
(Kennzahl 15.85). Kennzahl 15.75 enthält Vollzugshinweise betreffs Mehraufwendungen, die bei der 
gemeinschaftlichen Mittagsverpflegung entstehen. 
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